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Millionen für            
die Infrastruktur
Die Liste der für heuer geplan-
ten Straßenbauvorhaben ist 
lang. Fast drei Millionen Euro 
werden noch heuer verbaut. 
Seiten 10 und 11

Frühlingsaktionen 
und Eröffnungen
Die Melker Wirtschaft emp-
fängt den Frühling mit Akti-
onstagen und einer Passaktion 
für Fußgänger und Radfahrer. 
Seiten 17 bis 23

Ausschlaggebend bei der 
Bewertung waren die Band-
breite des regionalen Kultur-
angebotes, nachhaltige Kul-
turvermittlung, besonders 
herausragende Kulturinitia-
tiven, Kultur an ungewöhn-
lichen Orten ebenso wie die 
finanzielle Unterstützung der 
Kulturschaffenden durch die 
Gemeinde.

„Die Auszeichnung zur Kul-
turfreundlichsten Gemeinde 
im Bezirk ist ein Dank für die 
geleistete Arbeit und zugleich 
Motivation zum aktiven En-
gagement und zum Gestal-
tungswillen im breiten Feld 
der Kulturarbeit“, so Martin 
Lammerhuber, Geschäftsfüh-
rer der Kultur.Region.Nieder-
österreich.

„Wir sind unbestritten mit 
unserem vielfältigen Ganz-
jahresprogramm eine Metro-
pole der Kultur in Niederös-
terreich“, sagt Kulturstadtrat 
Emmerich Weiderbauer. 

Bürgermeister Patrick Strobl 
ist stolz auf die von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner verliehene Ehrung: „Die 
Auszeichnung zeigt, dass alle 
unsere im Kulturbereich täti-
gen Vereine eine tolle Arbeit 
leisten!“

Grubhofer übergibt 
Obmannschaft
Nach 37 Jahren tritt August 
Grubhofer von der Spitze der 
Sportunion zurück. Nachfolger 
ist Gerhard Schuberth. 
Seite 27

Ein Frühling mit 
dichtem Programm
Vom Osterlauf in der Stadt 
Melk bis hin zu den interna-
tionalen Barocktagen im Stift 
Melk – der Veranstaltungska-
lender ist prall gefüllt. 
Seiten 32 bis 39

Stift Melk und Stadt Melk vergeben ab sofort Baurechtsgründe.  Seiten 2 bis 5

Melk ist kulturfreundlichste Gemeinde 2018 im Bezirk. Nicht zuletzt mit dem breiten Kulturangebot 
punktete die Stadtgemeinde Melk bei der Wahl zur kulturfreundlichsten Gemeinde. Foto: Daniela Matejschek

140 Gemeinden aus allen Bezirken Niederösterreichs beteiligten 
sich an der Wahl zur kulturfreundlichsten Gemeinde im Bezirk. Im 
Bezirk Melk geht die Auszeichnung an die Stadtgemeinde Melk.
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Liebe Melkerinnen,
liebe Melker,
ab sofort werden 35 Bau-
rechtsgründe zwischen Süd-
spange und Lebzelterbreite 
vergeben. Nach vielen positi-
ven Gesprächen mit den Ver-
antwortlichen vom Stift 
Melk stellt das Stift Melk die 
Baugründe mit einem Bau-
recht auf 60 Jahre und einem 
Zins von 4,50 Euro pro Quad-
ratmeter und Jahr zur Verfü-
gung. 

Die Stadt Melk wird in 
den nächsten Wochen und 
Monaten die notwendige In-
frastruktur mit Wasser- und 
Kanaleinbauten sowie Stra-
ßenbauten schaffen. 

Ich mache kein Geheimnis 
daraus, dass leider viele Fa-
milien in den letzten Jahren 
ihr Eigenheim in einer un-
serer Nachbargemeinden er-
richtet haben. 

Jetzt haben Sie, liebe Mel-
kerinnen und Melker, wieder 
die Möglichkeit, sich in ihrer 
Heimatstadt den Traum von 
einem Eigenheim zu ver-
wirklichen. Selbstverständ-
lich sind aber auch Bauwer-
ber aller anderen Gemeinden 
bei uns in Melk willkommen. 

Wir haben viele leistbare 
Gründe für Sie geschaffen! 
Ich freue mich schon darauf, 
Sie als Bauwerber in unserer 
schönen Stadt begrüßen zu 
dürfen! 

Ihr Bürgermeister
Patrick Strobl
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35 Gründe, um
Im September 2018 haben 

Abt Georg Wilfinger und Bür-
germeister Patrick Strobl im 
Gartenpavillon im Stift Melk 
ein Konzept für die Entwick-
lung der Stadt Melk im Süden 
präsentiert. Insgesamt 110 
Hektar sollen aufgeschlossen 
werden – 35 Hektar für Wohn-
bauten und 75 Hektar für Be-
triebe.

Vier Monate später präsen-
tieren beide im Melker Rat-
haus die ersten konkreten 
Pläne. Insge-
samt 35 Grün-
de auf einem 
G r u n d s t ü c k 
zwischen der 
Südspange 
und der Leb-
zelterbreite 
wird das 

Stift Melk ab sofort mit einem 
Baurecht auf 60 Jahre verge-
ben. Die Grund-
stücke haben 
eine Größe von 
600 bis 640 
Quadratmeter. 
Der jährliche 
Zins beträgt 
4,50 Euro pro 
Quadratmeter. 

Die Vermarktung gestalten 
Stift Melk und Stadt Melk so 
einfach wie möglich: Alle In-

formationen zu den Grundstü-
cken und zu den Baurechtsver-
trägen – diese liegen bereits 
im Rathaus zur Abholung auf – 
gibt es auf der Stadtgemeinde 
Melk bei Horst Langer (Details 
auf Seite 4). 

Nur die 
e n d g ü l t i g e 
V e r t r a g s u n -
t e r z e i c h nu n g 
erfolgt im Stift 
Melk mit dem 
Notar vom Stift 
Melk. 

S c h n e l l e n t -
schlossene können schon bald 
losstarten: Ab 1. Juni können 
sie ihre Bauvorhaben bei der 

Zwischen Südspange und Lebzelterbreite vergibt das Stift Melk 
ab sofort gemeinsam mit der Stadt Melk 35 Baurechtsgründe. Ab 
1. Juni können Bauvorhaben bei der Stadtgemeinde eingereicht 
werden. Schnellentschlossene können noch heuer mit dem Bau ih-
res Eigenheimes starten.

„Vergeben werden 
die Grundstücke nach 
dem first come, first 

served-Prinzip.“
Patrick Strobl,
Bürgermeister

BAUEN & WOHNEN
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in Melk zu bleiben

Bürgermeister Patrick Strobl und Abt Georg Wilfinger präsentierten im Jänner im Rathaus die Pläne zur 
Vergabe der Baurechtsgründe im Süden von Melk. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

Gesamtbaufläche: 22.000 m2

Anzahl Grundstücke: 35
Parzellengrößen: 
600 bis 640 m2

Baurechtsdauer: 60 Jahre
Baustart nach Vertragsunter-
zeichnung: 
spätestens nach zwei Jahren
Fertigstellung nach Vertrags-
unterzeichnung:
spätestens nach fünf Jahren
Jährlicher Zins: 
4,50 Euro pro Quadratmeter

 Z A H L E N  &  F A K T E N

Gemeinde einreichen. Mit 
Jahresende könnten bereits 
die ersten Rohbauten fertigge-
stellt worden sein.

BAUEN & WOHNEN

• Planung
• Große Küchenauswahl
• Markenprodukte
• Professionelle Montage

Melk
Linzer Straße 4

0664/88604530 

tischlerei-rosenwirth.at

• Planung
• Große Parkettauswahl
• Österreichisches Markenprodukt
• Professionelle Verlegung

Wir würden uns freuen,
wenn wir Ihnen ein Angebot 

unterbreiten dürfen!
T 0664/88604530
Ihr Hannes Rosenwirth

he
in
dl
d
es
ig
n

Rosenwirth Inserat 198 x123 mm.qxp_Layout 1  11.02.19  08:58  Seite 1



4 Frühling 2019

DI Robert Schreyl

A r c h i t e k t 

Melk / Pöchlarn

kostenfreieErstberatungfürprivateWohnbauten
Horst Langer ist neue Ansprechperson für alle Fragen rund ums Woh-
nen in Melk. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

N E U E  S E R V I C E S T E L L E  F Ü R  I M M O B I L I E N  &  W O H N E N

Für Fragen zum Wohnen
Die Stadt Melk hat im Rathaus 
eine neue Servicestelle für 
Immobilien und Wohnen mit 
Horst Langer eingerichtet. Lan-
ger vermittelt auch zwischen 
Bauwerbern und Stift Melk bei 
den neuen Baurechtsgründen 
im Süden der Stadt. 

Insgesamt 80 Wohnun-
gen stehen im Besitz der ge-
meindeeigenen Immobilien-
ve r wa lt u n g s g e s e l l s c ha f t . 
Die Wohnungen haben eine 
durchschnittliche Größe von 
40 bis 60 m2. Ein Viertel dieser 
Wohnungen mit Größen ab 20 
m2 ist im ehemaligen Schwes-
ternheim des Krankenhauses.  
Die Mieter dieser Gemeinde-
wohnungen kennen Horst 
Langer schon jetzt als erste An-
sprechperson bei allen Fragen 
zu ihren Wohnungen. 

In seiner Funktion in der 
Servicestelle für Immobilien 
und Wohnen wird Horst Lan-
ger Ansprechpartner für alle 
Fragen zu Wohnungen von 
Wohnbauträgern und zum 
Bauen in Melk sein – sei es 

für Käufer oder Verkäufer von 
Baugründen, für Bauwerber 
oder Wohnungssuchende. 

Ansprechpartner ist er auch 
bei der Vergabe der neuen 
Baurechtsgründe vom Stift 
Melk im Süden der Stadt – von 
der Auswahl der Grundstücke 
bis hin zur Aufbereitung der 
Baurechtsverträge. Nur die 
endgültige Unterzeichnung 
der Verträge erfolgt dann im 
Stift Melk mit einem Notar. 

Konkurrenz oder Ersatz für 
Immobilienmakler ist er nicht 
– er wird eng mit den Makler-
büros zusammenarbeiten. 

BAUEN & WOHNEN

Servicestelle für Immobilien 
und Wohnen – Horst Langer
Rathaus, Rathausplatz 11
3390 Melk
+43 2752 21100-9300
horst.langer@stadt-melk.at
Termine nach Voranmeldung: 
Montag: 15 – 17 Uhr
Freitag: 10 – 12 Uhr

 K O N T A K T
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Wir finanzieren Ihren 
Wohntraum.

B A U B E I R A T  U N D  G E S T A L T U N G S B E I R A T

Unterstützung bei 
der Stadtentwicklung
Ein Baubeirat wird in Zukunft 
geplante Projekte bewerten 
und Empfehlungen an die 
Stadtgemeinde abgeben. Ein 
Gestaltungsbeirat wird Em-
pfehlungen zu Bauvorhaben in 
der historischen Altstadt geben.

„Fehler, die wir jetzt in der 
Stadtentwicklung machen, 
bleiben uns für Jahre erhal-
ten“, ist Bürgermeister Patrick 
Strobl sicher. 

Ein Baubeirat soll Fehler in 
der Stadtentwicklung auf den 
neuen Gründen im Süden ver-
hindern helfen. Im Gremium 
dabei sein sollen Architekten, 
Vertreter von Politik und Ver-
waltung sowie  Raumplaner 

Herbert Schedlmayer. In den 
nächsten zwei Jahren soll der 
Baubeirat ein Konzept für die 
weitere Entwicklung der Stadt 
Melk im Süden erstellen. Ins-
gesamt stellt das Stift Melk 
hier 35 Hektar für Wohnbau-
ten und 75 Hektar für Betriebe 
bereit. 

Ein Gestaltungsbeirat soll 
in Zukunft Empfehlungen zu 
Bauvorhaben im historischen 
Ensemble der Stadt abgeben. 
Drei nicht in Melk etablierte 
Architekten sollen jedes ein-
gereichte Bauvorhaben in Ge-
bäuden mit Ensembleschutz 
oder Denkmalschutz unter die 
Lupe nehmen. 

BAUEN & WOHNEN
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Wir geben unser Bestes. Am liebsten für Sie.Am liebsten für Sie.

  G
ut

es 
au

s Ö
ste

rre
ich

 Haubis Backstube & Café 2 x in Melk 

Backstube & Café Löwenpark 
Löwenpark 1 / 3390 Melk 
t: 02752-53650

Mo - Sa: 7.00 - 18.30 Uhr
So: 7.00 - 12.00 Uhr
Feiertag: 7.00 - 12.00 Uhr

Backstube & Café Wiener Straße (Merkur)
Wiener Straße 85 / 3390 Melk
t: 02752-54884

Mo - Fr: 07.40 - 20.00 Uhr
Sa: 07.40 - 18.00 Uhr

Seit November ist die Stadtbücherei Melk im Hypo-Gebäude in 
der Jakob Prandtauer-Straße 9 untergebracht. Unterstützt wird 
Büchereileiterin Erika Lessmann von den ehrenamtlichen Helfern 
Brigitte Braun, Hilde Dobler, Andrea Hinteregger, Brigitte Kremser, 
Maria-Luise Scheiner sowie Angelika und Thomas Widrich. Bei der 
Eröffnung: Hypo-Geschäftsstellendirektor Wolfgang Halbmair (v. l.), 
Ursula Liebmann vom Forum Erwachsenenbildung, Erika Lessmann 
und Bürgermeister Patrick Strobl. Die Stadtbücherei Melk hat eine 
neue Nummer: 02752-21100-6660. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

Der Inspektionsbericht zur 
Wasserprobe vom 9. Oktober 
2018 zeigt folgende Werte:
Physikalische Parameter
pH-Wert: 7,7
elektrische Leitfähigkeit:
466 μ/cm
Chemische Parameter
Karbonathärte: 13,0 °dH
Gesamthärte: 13,9 °dH
Nitrat: < 1 mg/l
Chlorid: 19 mg/l
Sulfat: 22 mg/l
Calzium: 72 mg/l
Kalium: 2,6 mg/l
Magnesium: 16 mg/l
Natrium: 12 mg/l
Das Ergebnis der Untersuchung 
auf Pestizide: 
Die Untersuchung auf Chlori-
dazon-Deshenyl ergab einen 
Gehalt von 0,08 μg/l und liegt 
somit unter dem Aktionswert 
von 3,0 μg/l. Chloridazon-me-
thyldesphenyl ist qualitativ 

 T R I N K W A S S E R - U N T E R S U C H U N G

nachweisbar (der Gehalt liegt 
über der Nachweisgrenze von 
0,01 μg/l und unter der Be-
stimmungsgrenze von 0,025 
μg/l). Der Aktionswert von 3,0 
μg/l wird somit eingehalten. 
s-Metalachlor-Metabolit ist 
qualitativ nachweisbar (der 
Gehalt liegt über der Nach-
weisgrenze von 0,025 μg/l 
und unter der Bestimmungs-
grenze von 0,05 μg/l. Der Ak-
tionswert von 0,3 μg/l wird 
somit eingehalten. Der Gehalt 
von s-Metalachlor-Sulfonsäu-
re liegt bei 0,04 μg/l und so-
mit unter dem Aktionswert 
von 3,0 μg/l. Die Gehalte aller 
anderen untersuchten Wirk-
stoffe und Metaboliten lagen 
unter der jeweiligen Nach-
weisgrenze. 

Der Befund steht unter Was-
serwerk auf www.stadt-melk.at 
zum Download bereit.
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Erleben Sie die neuesten Mo-
delle und nutzen Sie viele wei-
tere Autoschau-Vorteile:
•	 Der neue VW T-Cross – 

jetzt bestellbar!
•	 Der neue Audi A1 und Q3
•	 Der neue Audi e-tron
•	 Der neue SEAT Tarraco
•	 Der neue SKODA Fabia
•	 Attraktive Frühjahrs-Akti-

onen bei vielen Modellen 
von VW, VW Nutzfahr-
zeuge und Freizeitmobile, 
Audi, SEAT und SKODA

•	 Große Auswahl an Jung-, 
Jahres- und Gebrauchtwa-
gen zu Messepreisen

•	 Erfahren Sie die Vielfalt 
der Modelle auch bei einer 
Probefahrt

400 Euro Mehrausstattung zu 
jedem Neuwagen
Obendrein gibt es im Rahmen 
der Frühjahrs-Autoschau ein 
ganz besonderes Extra-Zuckerl 
für Sie! Von 8. bis 23. März 2019 
erhalten Sie nur im Autohaus 
Senker zu jedem Neuwagen 
Mehrausstattungen im Wert 
von 400 Euro. Solange der Vor-
rat reicht und nur für Privat-
personen.

Gewinnspiel mit vielen Preisen
Nehmen Sie außerdem an un-
serem Gewinnspiel teil und 
gewinnen Sie ...
•	 einen Senker-Servicegut-

schein im Wert von € 600,-
•	 eine Garnitur Sommerrei-

fen von Continental im 
Wert von € 400,-

•	 einen Senker-Zubehörgut-
schein im Wert von € 250,-

Soweit freilich nur ein Auszug 
aus der Vielfalt an mobilen 
Neuheiten und Möglichkei-
ten im Autohaus Senker. Sie 
sehen, es tut sich eine Menge. 
Kommen Sie und erfahren Sie 
mehr! 

Rahmenprogramm 
für die ganze Familie
Die Autoschau-Tage sind eine 
gute Gelegenheit, um sich 
zu informieren und im früh-
lingshaften Ambiente einige 
interessante und gemütliche 

Stunden zu verbringen. Dazu 
erwartet Sie ein Rahmenpro-
gramm für die ganze Familie. 

Tolle Aussteller, kulinarische 
Leckerbissen, Highlights für 
die Youngsters und ein Ge-
winnspiel machen den „Früh-
lingsauftakt“ in Melk zum 
Rundumerlebnis. 

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr 
Senker-Team in Melk!
www.senker.at 
 ANZEIGE

Testen Sie die Vielfalt der Modelle bei einer Probefahrt. Foto: Senker

8. + 9. März  
Melk

9. März  
Haag 

15. + 16. März  
Amstetten

22. + 23. März  
Ybbs

23. März  
Waidhofen

www.senker.at

AUTOSCHAUAUTOSCHAU

Fr & Sa 
9 - 17 Uhr

Das Senker-Team in Melk lädt Sie, Ihre Familie und Freunde sehr 
herzlich zur Frühjahrs-Autoschau am Freitag, 8. März und Samstag 
9. März 2019 ein.
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Die in fünf Baukörper aufge-
teilten Wohnungen werden 
in Niedrigenergiebauweise 
(HWBSK 18-21,2 | fGEE 0,51-
0,55) errichtet. Alle Wohnein-
heiten werden über einen 
Balkon oder eine (Dach-) Ter-
rasse verfügen und die Erd-
geschoßwohnungen erhalten 
zusätzlich einen großzügigen 
Eigengarten. So laden diese 
Außenflächen zum Entspan-
nen und Erholen ein. Sei es bei 
einer gemütlichen Runde im 
Kreise seiner Lieben oder mit 
einem guten Buch in der Son-
nenliege. 

Auch der passionierte Hob-
bygärtner findet mit Sicher-
heit einen guten Platz fürs 

eigene Gemüse- oder Blu-
menkisterl. Für ein optimales 
Raumklima sorgt eine kont-
rollierte Wohnraumbelüftung 
mit Wärmerückgewinnung 
sowie eine Fußbodenheizung 
(Fernwärme). 

Die geplanten Wohnflächen 
zwischen 53 und 93 m2 bieten 
für Singles, Paare und Fami-
lien das ideale Zuhause mit 
Wohlfühlfaktor. So findet man 
auch ein Plätzchen für das ein 
oder andere Hobby oder ge-
nießt einfach den Platz zum 
Leben. 

Für die jüngsten Bewoh-
ner ist mit dem eingeplanten 
Spielplatz für Spiel & Spaß 
gesorgt und durch den inte-

grierten Kindergarten fallen 
hier auch lange Wege und 
Zeiten zum Bringen & Holen 
weg. Dank der zugeordneten 
Stellplätze in der Tiefgarage 
spart man sich im Winter das 
Eiskratzen und kann im Som-
mer ein nicht aufgeheiztes 
Fahrzeug genießen. 

Auch die Einkäufe können 
leicht vom Parkplatz mit den 
Aufzugsanlagen in das jewei-
lige Geschoß transportiert 
werden oder man lässt den 
Wagen stehen und besucht 
gleich das nahegelegene Ein-
kaufszentrum zu Fuß.  

Die Wohneinheiten wer-
den in Miete mit garantier-
tem Kaufrecht oder Sofort-

Eigentum vergeben und sind 
voraussichtlich im September 
2019 bezugsfertig. Wenn die-
ses Projekt Ihr Interesse ge-
weckt hat, freuen wir uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme. Unser 
kompetentes Verkaufsteam 
steht Ihnen gerne für Fragen 
und Beratung zur Verfügung.

WERBUNG

Der Schlüssel zum 
Wohn(t)raum

Die WETgruppe / WET errichtet in der Abt Karl-Straße den letzten Bauabschnitt des Wohnprojekts 
„Löwenpark“ in Niedrigenergiebauweise. In zentraler Lage entstehen insgesamt 53 geförderte 
Wohnungen mit sieben reihenhausartigen Wohnungen.

Planung:
Huber Buchberger Architek-
ten, Wiener Straße 45, Melk
Generalunternehmer:
MHB Holz und Bau GmbH
Interessenteninformation:
Doris Lintner, 0676-9122090 
Eduard Ringsmuth 
0664-60674303
WETgruppe / WET
Bahnhofplatz 1
2340 Mödling

 I N F O S  &  K O N T A K T



9Frühling 2019

Weitere Infos erhalten Sie:
WETgruppe 
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Verlässlich. Leistbar. Wohnen.

 wohnen@wet.at 
 www.wet.at

T 0676/9122090
T 0664/60674303

Fr. Lintner
Hr. Ringsmuth

Wohnungsbeispiel:
Abt Karl Straße 46 / Top 34

- rd. 72 m² Wohnnutzfläche

- rd. 16 m² Freifläche inkl. Einlagerungsraum

- inkl. PKW-Stellplatz in der Tiefgarage

- monatliche Kosten rd. € 633,-
     (exkl. Energiekosten - Strom & Warmwasser)

- Finanzierungsbeitrag rd. € 29.540,-

Hochlochziegel 
Stahlbeton 
Wärmedämmung 
Gipskarton 

Parkett 
Fliesen 
abgeh. Decke 

Trockenbauwand Installationsfrei 
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parkett
F: 12,80 m2
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wohnen
parkett
F: 31,69 m2
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F: 7,56 m2

zimmer
parkett
F: 10,17 m2
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F: 2,73 m2
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F: 16,24 m2

Top 34 (AbtKarlS. 46)

wc
keram. bel
F: 1,70 m2

ar
keram. bel
F: 2,80 m2

 1
8
 S

T
G

 1
6

9
 /

 3
0

 1
8
 S

T
G

 1
6

9
 /

 3
0

BAUTEIL 6
Abt Karl Str. 46 / Top 27-37

BAUTEIL 5
REIHENHAUS
Abt Karl Str. 46 / Top 20-26

N

Top 34

2.Obergeschoß

Wohnnutzfläche     71,97 m²
Balkon     16,24 m²
Einlagerungsraum Balkon                      2,73 m²
Einlagerungsraum Keller     4,18 m²
PKW-Abstellplätze     1 Stk.

Wohnungsbeispiel: Abt Karl Straße 46 Top 34

Melk - Löwenpark II 
Abt Karl Straße 44 & 46

- 53 geförderte Mietwohnungen mit  
   Kaufrecht

- tlw. mit Reihenhauscharakter

- Wohnzuschuss möglich

- Niedrigenergiebauweise

- PKW-Stellplätze in der Tiefgarage A: HB*A Huber Buchberger Architekten Symbolbild: Löwenpark II

    Tag der offenen Tür - Samstag, 16.03.2019 von 08:00 bis 11:00 Uhr   

WERBUNG
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Ende November wurde der südliche Donauradweg bei Melk nach umfangreichen Optimie-
rungsarbeiten eröffnet (v. l.): Siegfried Tarnawski (Firma Haider Bau), Leiter Helmut Spannagl 
und Michael Schmidt von der NÖ Straßenbauabteilung, Christof Dauda (Leiter der Abteilung 
Landesstraßenplanung), 2. Landtagspräsident Gerhard Karner, Abt Georg Wilfinger, Wirt-
schaftsdirektor Karl Edelhauser vom Stift Melk, Bürgermeister Patrick Strobl, Vizebürger-
meister Wolfgang Kaufmann, Dzemal Mehmedovic (Firma Haider Bau), Herbert Aichberger 
(NÖ Straßenbauabteilung St. Pölten), Geschäftsführer Johann Haider (Firma Haider Bau) und 
Friedrich Lehensteiner (Leiter der Straßenmeisterei Melk). Foto: Nimo Zimmerhackl

S T R A S S E N B A U P R O J E K T E

Fünf Millionen Euro für die

Biragostraße
Kosten: 55.000 Euro
Lage: Im Westen des Werkstattbezirks der 
Biragokaserne. 
Die Stadtgemeinde kauft nach dem Ein-
bau aller Leitungsträger 300 m2 zur 
Grundstücksgrenze der Kaserne vom 
Bund und entfernt die dort eingeschlage-
nen Bügel.

Josef Adlmanseder Straße
Kosten: 850.000 Euro
Lage: Verbindet Spielberger Straße und 
Wiener Straße. 
3. Bauabschnitt: Einbau Fahrbahnteiler 
mit gesicherten Fußgängerübergängen 
auf Wiener Straße und Spielberger Straße, 
Verschleißschicht, Bodenmarkierungen. 
Baubeginn März.

Lebzelterbreite
Kosten: 640.000 Euro

Lage: Stadtentwicklungsgebiet Süd mit 35 
Baurechtsgründen. 
Neubau der Erschließungsstraße mit Ka-
nal und Wasser und Bau einer Zufahrts-
straße. Baubeginn Mai.

Auf der Schanz
Kosten: 35.000 Euro
Neubau des Weges für Fußgänger und 
Radfahrer zwischen Hans Gansch-Straße 
und Fürnbergstraße.

Pielachberg
Kosten: 240.000 Euro
Gestaltung und Fertigstellung von Franz 
Hofbauer-Gasse und Fritz Winkler-Gasse 
und neue Beleuchtung.

Kronbichlstraße
Kosten: 420.000 Euro
Erneuerung von Kanal- und Wasserein-
bauten zwischen der Prinzlstraße und der 

Evangelischen Kirche. 
Baubeginn zum 1. Abschnitt erfolgt im 
Herbst. Die restlichen Bereiche werden 
2020 und 2021 realisiert. 

Stiftsstiege
95.000 Euro
1. Teil vom Torbogen bis Höhe Klostersteig. 
Baubeginn ist im November. 
2. Teil bis Wiener Straße mit Tausch von 
Kanalrohren und Einbau von Wasserlei-
tung ab November 2020. 

Sandweg
150.000 Euro
Lage: Verlängerung der Abt Karl-Straße in 
Richtung Wachberg.
Der Hauptteil der Straße wird im Herbst 
neu gestaltet.

Pielacher Straße
130.000 Euro
Lage: Zwischen Kreisverkehr an der B1 
und Einfahrt Spielberg.
Einbau Fahrbahnteiler mit Unterstützung 
des Landes. Bauzeit von April bis Herbst 
2019.

Brücke über Donauarm
100.000 Euro für 2019
Beginn der Arbeiten an Fundament und 
Straße
Gesamtkosten: 1,7 Mio. Euro
Baubeginn Oktober. 

Lückenschluss Radweg
20.000 Euro
Lage: zwischen Hagebau Schuberth und 
Donaubrücke.
Bauzeit: 2. Halbjahr 2019.

Radweg Rollfährestraße
135.000 Euro
1. Abschnitt: Wachauarena bis Kreuzung 
zur Zufahrtsstraße zur Brücke über den 
Donauarm.
Bauzeit: Herbst 2019
2. Abschnitt von Kreuzung bis Fährhaus 
wird im Herbst 2020 gebaut. Kosten für 
diesen zweiten Abschnitt: 86.000 Euro
Für das Projekt gibt es eine EU-Förderung 
über ecoplus in Höhe von 100.000 Euro.

Fünf Millionen Euro Investitionen sind im Masterplan der Stadtgemeinde Melk für Infra-
struktur in den nächsten drei Jahren vorgesehen. „Die Projekte sind eine riesige Herausfor-
derung in finanzieller und organisatorischer Hinsicht“, sagt Vizebürgermeister Wolfgang 
Kaufmann. Die Bevölkerung soll bestmöglich bei den Projekten eingebunden werden. 
Nachfolgend eine Aufstellung der für heuer geplanten Infrastrukturmaßnahmen.
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Freuen sich über den geplanten Abbau der Metallbügel gegenüber 
ihren Hauszufahrten in der Biragostraße: Walter Hübner (v. l.), Nico-
sur Sitaru, Alfred Neumayer (im Rollstuhl), Josef Bruckner, Calinca Si-
taru und Brigitte Sieber mit Vizebürgermeister Wolfgang Kaufmann. 
Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

Ein 
neuer 

Spielplatz entsteht

Friseurbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755
www.klipp.at

Öffnungszeiten im KLIPP 
Melk (Wienerstraße 85):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 14.00 Uhr

SCHNITT
& STYLING
+ GRATIS Shampoo

Friseurbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755

Öffnungszeiten im KLIPP 
:

Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 14.00 Uhr

SCHNITT
& STYLING
+ GRATIS Shampoo

GÜLTIG VON 25.2. - 30.3.2019

48,90
 

Sie sparen

bis zu
  11,70

Haarwäsche mit Spezialshampoo und 
Wohlfühl-Kopfmassage, Haarschnitt, 
Föhnen oder Eindrehen mit Styling-
produkten + friseurexklusives Shampoo 
250 ml für zu Hause.
Aufpreis für Haarlänge über Schulter.

GÜLTIG VON 25.2. - 30.3.2019
Haarwäsche mit Spezialshampoo und 
Wohlfühl-Kopfmassage, Haarschnitt, 
Föhnen oder Eindrehen mit Styling-
produkten + friseurexklusives Shampoo 
250 ml für zu Hause.
Aufpreis für Haarlänge über Schulter.

Zwischen Hans Gansch-Straße 
und Fürnbergstraße wird heuer 
im Frühjahr ein Fußweg errich-
tet. Neben dem Weg wird zeit-
gleich mit dem Bau des neuen 
Waldspielplatzes begonnen. 

Im Zuge der Bauarbeiten des 
Fuß- und Radweges zwischen 
dem Hans Gansch-Weg und 
der Fürnbergstraße starten 
gleichzeitig auch die Arbeiten 
an dem direkt am Weg gelege-
nen Waldspielplatz. 

Umfangreiche Erdbewegun-
gen sind für den Bau des Spiel-
platzes nicht notwendig. Es 
wird lediglich eine Fläche für 
einen Aufenthaltsbereich mit 
WC-Anlage geschaffen. 

Insgesamt hat der Gemein-
derat 60.000 Euro für den Bau 
des Spielplatzes veranschlagt. 
Natur im Garten und die 
Wohnbaugenossenschaft WET 
fördern dieses Projekt mit 50 
Prozent der Kosten. 

Infrastruktur

S A N I E R U N G

Bauarbeiten auf der 
Donaubrücke starten
Im April starten die Sanierungs-
arbeiten auf der Donaubrücke. 
Die Arbeiten werden in zwölf 
Abschnitten in den Jahren 2019 
und 2020 durchgeführt. Es ist 
mit Verkehrsbehinderungen zu 
rechnen.  

Seit 1972 verbindet die Do-
naubrücke die Orte Melk und 
Emmersdorf. Der Zahn der Zeit 
hat in diesen 47 Jahren deut-
liche Spuren an der Bausubs-
tanz der Brücke hinterlassen. 

In den kommenden zwei 
Jahren wird die Brücke nun 
saniert. Die Entwässerung auf 
der Fahrbahn wird erneuert. 
Am Randbalken werden In-
standsetzungsarbeiten durch-
geführt. Und die Kragplatten 
sowie die Brückenlängsent-

wässerung werden saniert. 
Durchgeführt werden die Ar-
beiten in zwölf Bauabschnit-
ten mit einer Länge von je 200 
Metern. Pro Abschnitt sind 
von der Abteilung Brückenbau 
des Amtes der NÖ Landesre-
gierung zweieinhalb Wochen 
Bauzeit veranschlagt. 

Der Verkehr wird während 
der Bauphasen per Ampel 
geregelt. „Es wird keine To-
talsperre der Brücke geben“, 
versichert Vizebürgermeister 
Wolfang Kaufmann. Zu Ver-
kehrsbehinderungen wird es 
auf Grund der Ampelregelung 
an den Bauabschnitten sehr 
wohl kommen. 

Beginnen sollen die Sanie-
rungsarbeiten im April. 
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In der Tagesbetreuung für 1- bis 3-Jährige: die Kindergartenpädagoginnen Andrea Hausmann (v. l.) und 
Sarah Mathauser mit Kindergartenbetreuerin Tamara Winkler und den Kindern Larisa, Josef, Emin und 
Niklas. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

T A G E S B E T R E U U N G  F Ü R  1 -  B I S  3 - J Ä H R I G E

Einrichtung zieht um
Im Sommer übersiedelt die Ein-
richtung vom Provisorium im 
Freizeitgelände in die neuen 
Räume im Wohnprojekt Löwen-
park in der Abt Karl-Straße.

Die Tagesbetreuung für 1- 
bis 3-Jährige am Freizeitgelän-
de war von Anfang an nur als 
Provisorium gedacht und hat-
te vom Land nur eine befriste-
te Bewilligung. Dafür wurden 
die Container des Jugendtreffs 
c:me adaptiert. Seit Oktober 
2017 teilen sich die Tagesbe-
treuung und der Jugendtreff 
den Platz in den Containern. 

Heuer im Sommer wird die-
se Zusammenarbeit beendet. 
Die neuen Räume für die Ta-
gesbetreuung im Wohnprojekt 
Löwenpark in der Abt Karl-
Straße 56 sind bezugsfertig 
und die Einrichtung wird über-
siedeln. Am neuen Standort 
steht dann wesentlich mehr 

Platz zur Verfügung. Zusätz-
lich zu den 138 m2 im Gebäu-
de gibt es eine 530 m2 große 
Freifläche. In den Containern 
im Freizeitgelände gibt es jetzt 
105 m2 Platz.

Betreut werden die Kleinkin-
der von den Kindergartenpäd-
agoginnen Sarah Mathauser 
und Andrea Hausmann sowie 
von der Kindergartenbetreue-
rin Tamara Winkler. 

Anmeldungen werden je-
derzeit im BürgerInnenCenter 
im Rathaus auch für Kinder 
aus anderen Gemeinden ange-
nommen. 

Anmeldungen für die Tages-
betreuung von 1- bis 3-Jähri-
gen bei Veronika Gessner im 
BürgerInnenCenter im Rat-
haus: 02752 21100-6220.

 A N M E L D U N G E N

G R Ü N R A U M P F L E G E

Stadt verzichtet 
auf Pestizide
Als Natur im Garten-Gemeinde 
verzichtet die Stadtgemeinde 
Melk auf den Einsatz von Pesti-
ziden, Torf und Kunstdünger. 

„Wir betreuen die Grünflä-
chen ökologisch und nachhal-
tig und steuern so dem Bie-
nensterben entgegen“, sagt 
Stadtgärtner Franz Reiter. Jetzt 
hofft er darauf, dass auch die 
Bürger diesem Beispiel folgen. 

Per Strafe im vierstelli-
gen Eurobereich verboten 
ist jedenfalls auch für Pri-
vatpersonen der Einsatz von 
glyphosathaltigen Unkraut-
vernichtungsmitteln auf den 
mit Pflaster, Beton oder As-
phalt versiegelten Flächen von 
Gehsteigen, Garageneinfahr-
ten oder Gartenwegen. 

Für die bald einsetzende 
Grünraumpflege erinnern 
die Gärtner an die Wegräum-
pflicht für Hundekot auf öf-
fentlichen Flächen. Die Exkre-
mente spritzen beim Mähen 
oft bis ins Gesicht der Wirt-
schaftshof-Mitarbeiter. 

Weitere Informationen bie-
tet das Natur im Garten-Tele-
fon unter 02742-74333.

Auch die Kleinregion Kulturregion verzichtet bereits auf Pestizide: die 
Gemeinderäte Thomas Gruber (v. l.) und Bettina Schneck mit Bürger-
meister Patrick Strobl, Umweltgemeinderätin Sandra Hörmann und 
Stadtrat Jürgen Eder. Foto: Nimo Zimmerhackl

Seit Oktober 2017 bietet die 
Stadt Melk Tagesbetreuung für 
Kinder von ein bis drei Jahren. 
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Mach eine Lehre zum/zur
ELEKTROTECHNIKER/IN!
•  Prämien für gute Zeugnisse und einen guten Lehrabschluss
•  Seminare (Persönlichkeitstraining, Teamwork, 

Konfliktlösung und Kundenorientierung)
•  Outdoor-Events (z.B. Kartrennen)
•  Lehre mit Matura
•  Ganzjährige Lehrlingsaufnahme

Lehrzeit: 4 Jahre (mit Schwerpunkt Gebäudeleittechnik)
Dienstort: Melk

Genau das Richtige?
Wir freuen uns auf deine schriftliche
Bewerbung mit Lebenslauf und Foto
per Mail an bewerbung@gottwald.at
oder per Post an:

Gottwald GmbH & Co KG
z.H. Stephanie Goldfuß, MSc
Solarstraße 9, 3390 Melk

www.gottwald.at/karriere

LEHRLINGS-
ENTSCHÄDIGUNG
1. Lehrjahr: ¤ 735,-
brutto / Monat

2. Lehrjahr: ¤ 905,-
brutto / Monat

3. Lehrjahr: ¤ 1.120,-
brutto / Monat lt. KV

4. Lehrjahr: ¤ 1.490,-
brutto / Monat lt. KV

Stand 2019

WIR
WOLLEN

DICH!

SAVE THE DATE
40 Jahre Elektro Gottwald

Do, 6. bis Sa, 8. Juni
Wir feiern im

Elektro & Teletechnik Fachmarkt
(Josef Adlmanseder-Straße 7, 3390 Melk)

JUBILÄUM!
•  großes Jubiläumsgewinnspiel
• viele sensationelle Angebote
• Hersteller-Produktvorführungen
• für Speis und Trank ist gesorgt

Wir freuen uns auf Sie!

E L E K T R O U N T E R N E H M E N  G O T T W A L D  G M B H  &  C O  K G

Eine Lehre bei Gottwald
Der 1979 gegründete Elek-

trobetrieb blickt auf eine er-
folgreiche Entwicklung zurück 
und zählt heute zu den führen-
den Unternehmen im Bezirk 
Melk. Mittlerweile arbeiten 
rund 240 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, davon über 
40 Lehrlinge, für Gottwald. Sie 
alle tragen mit ihrem Einsatz 
zu diesem Erfolg bei. Gestalten 
Sie die Zukunft von Gottwald 
mit und erfahren Sie, welche 
Vorteile Sie erwarten.

Faire Entlohnung
Den Lehrlingen bietet Gott-
wald eine faire Entlohnung. 
Im ersten und zweiten Lehr-
jahr wird über Kollektivver-

trag bezahlt. Weiters werden 
besondere Leistungen, wie 
zum Beispiel gute Erfolge in 
der Berufsschule und bei der 
Lehrabschlussprüfung, zusätz-
lich belohnt.

Profitieren Sie von 
vielen tollen Vorteilen
•	 TOP-Ausbildung in einem 

modernen, regionalen Un-
ternehmen

•	 viele Vergünstigungen mit 
der GottwaldCard

•	 professionelles Werkzeug & 
Arbeitsbekleidung

•	 abwechslungsreiche Tätig-
keit & gutes Betriebsklima

•	 sicherer Arbeitsplatz nach 
der Lehre

Gemeinsam sind wir stark
Großen Wert wird auf ein gu-
tes Arbeitsklima gelegt. So gibt 
es viele gemeinsame Aktivitä-
ten wie z. B. Betriebsausflüge, 
sportliche Aktivitäten, Events 
und jährliche Weihnachtsfei-
ern.

Du bist wichtig!
Eine offene Gesprächskul-
tur ist Gottwald wichtig. So 
wird persönlichen Anliegen 
und Bedürfnissen Gehör ge-
schenkt und im gemeinsamen 
Austausch nach Lösungen ge-
sucht. 

Offene Stellen & Bewerbungen
Informieren Sie sich über ak-
tuelle offene Stellen: 
www.gottwald.at/karriere
Oder schicken Sie uns Ihre Ini-
tiativbewerbung: 

bewerbung@gottwald.at
Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung!

Es gibt viele gute Gründe, um ein Mitglied im Team Gottwald zu 
werden! Für das Familienunternehmen Gottwald GmbH & Co KG 
aus Melk steht die Ausbildung neuer Lehrlinge an oberster Stelle.
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Sonne hinterlässt nicht nur 
Urlaubsbräune: UV-Strah-
lung ist die wichtigste um-
weltbedingte Ursache bei der 
Entstehung von Hautkrebs 
(Basalzellkrebs, Plattenepi-
thelkarzinom, malignes Me-
lanom). Besonders gefährdet 
sind Menschen mit heller 
Haut. Etwa 60 % der Mela-
nome entwickelt sich aus Le-
berflecken, die oft jahrelang 
unauffällig waren. 

Ein Verzicht auf den Ur-
laub oder auf die Arbeit im 
Freien ist jedoch nicht ange-
zeigt. Mit einigen einfachen 
Präventionsmaßnahmen 
beugen Sie gesund vor: Ver-
meiden Sie direkte Sonnen-
einstrahlung zwischen 11 und 
15 Uhr. Halten Sie sich mög-
lichst im Schatten auf. Tragen 
Sie schützende Kleidung und 
eine Sonnenbrille. Nutzen Sie 
Sonnenschutzmittel.

Tragen Sie vor dem Son-
nenbad reichlich wasserfes-
te Sonnencreme auf. Kinder 
und Menschen mit heller 
haut sollten Produkte mit 
Lichtschutzfaktor 30-50 ver-
wenden. Lassen sie Verände-
rungen sofort durch einen 
Dermatologen überprüfen 
und analysieren!

Sonnenschutz

G E S U N D H E I T S T I P P

Dr. Soheila Yousef Elahi ist 
Fachärztin für Haut- und Ge-
schlechtskrankheiten. Ihre 
Ordination ist im Gesund-
heits- und Bürozentrum in 
der Josef Adlmanseder-Stra-
ße 7, 02752-51117.

Z U R  P E R S O N

Bürgermeister Thomas Vasku aus Loosdorf und Stadtrat Emmerich 
Weiderbauer aus Melk setzen beim Thema Gesundheit auf die Zu-
sammenarbeit der beiden Nachbargemeinden. Foto: Stadt Melk / Gleiß

G E S U N D E  G E M E I N D E

Gemeindekooperation 
bei Gesundheitsvorsorge
Die Gemeinde Loosdorf tritt 
dem Programm „Gesunde Ge-
meinde“ bei. Gemeinsam mit 
Melk soll in Zukunft abwech-
selnd in beiden Gemeinden ein 
Gesundheitstag ausgerichet 
werden.

Schon vor dem Beitritt zum 
Programm „Gesunde Gemein-
de“ hat die Gemeinde Loosdorf 
viel für die Gesundheit ihrer 
Bürger getan. Unter anderem 
verteilte die Firma Hofer im 
Rahmen der gesunden Jause 
gratis Obst in den Kindergär-
ten und Schulen. Zudem gibt 
es laufend Vorträge zum The-
ma Gesundheit. 

In der Februarsitzung sprach 
sich der Gemeinderat dann für 
die Teilnahme am Programm 
Gesunde Gemeinde aus. 

Die Stadtgemeinde Melk ist 
bereits seit 1999 eine Gesun-
de Gemeinde. Vom Schritt der 
Nachbargemeinde Loosdorf 
sollen nun beide Gemeinden 
profitieren. „Wir wollen schon 
heuer gemeinsam mit Loos-
dorf einen Gesundheitstag 
ausrichten“, erklärt Stadtrat 
Emmerich Weiderbauer. 

Veranstaltungsort könnte 
das im Vorjahr eröffnete Ge-
sundheits- und Bürozentrum 
der Firma Gottwald in der Jo-
sef Adlmanseder-Straße sein. 
Den nächsten Gesundheitstag 
soll dann die Gemeinde Loos-
dorf ausrichten. 

Der Termin im Herbst ist je-
denfalls auch mit der Gemein-
de Emmersdorf abgestimmt. 
In Emmersdorf gibt es den Ge-
sundheitstag alle zwei Jahre. 
Alternierend zu Emmersdorf 
sollen die Gesundheitstage 
in Zukunft dann in Melk bzw. 

Loosdorf ausgerichtet werden. 
Die Gemeinde können da-

bei ihre Gesundheitsangebo-
te und Vorsorgeprogramme 
präsentieren. „Die Organisati-
on ist sehr aufwendig“, weiß 
Stadtrat Weiderbauer, „daher 

macht die Zusammenarbeit 
mit Loosdorf bei der Organi-
sation Sinn.“ Für Weiderbauer 
ergibt sich durch die Koopera-
tion auch ein weiterer Vorteil: 
„Es werden mehr Leute ange-
sprochen.“

Das Vorsorge Aktiv-Programm 
startet am 12. März von 18 bis 
20 Uhr im Stadtsaal Melk. Die 
Teilnehmer werden in den 
drei Bereichen Bewegung, 
Ernährung und mentale Ge-
sundheit bis zu neun Mona-

 K U R Z I N F O

te lang professionell betreut. 
Anmeldungen sind noch 
möglich bei Susanne Vor-
standlechner von der Initiati-
ve »Tut gut!«
0676-858 72 34 536
www.noetutgut.at

GESUNDHEIT
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TEMPUR® Prima Matratzen nur in 90/100 x 200 cm. Solange der Vorrat reicht. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Prima schlafen 
auf TEMPUR®

Die TEMPUR® Prima Matratzen –
der frische TEMPUR® Komfort zum Aktionspreis

Die eleganten, 19 cm hohen Matratzen bieten 
optimalen Komfort und Unterstützung. 
Die CoolTouch™ Technologie hält den Bezug 
frisch und hilft dabei, Hitze abzuführen.

CoolTouch™

998 €
statt 1.198 € UVP

Aktionspreis

TEMPUR® Store Melk Spielberger Straße 17 · 3390 Melk

Telefon: +43 (0)2752 500 70-20 · tempur-store-melk@tempur.at

Unsere Öffnungszeiten: 

MO – FR 9 – 12 und 13 – 18 Uhr · SA 9 – 14 Uhr

+++ Prima-Aktionspreis: Sparen Sie jetzt 200,– Euro +++

WERBUNG
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Campus Melk:
Hier lernen die Lehrer

Bislang verfügte der Campus 
Melk im ehemaligen Gebäude 
der Bezirkshauptmannschaft 
in der Abt Karl Straße über 
vier Seminarräume und zwei 
Büros. Nun wurde er um etwa 
150 m2 erweitert – ein großer 
und zwei kleine 
Seminarräume 
kamen hinzu. 
Somit umfasst 
der Campus 
nun sieben Se-
m i n a r r ä u m e 
unterschiedli-
cher Größe und 
einen Aufent-
haltsraum für die Seminar-
pausen. Mit der räumlichen 
Erweiterung kamen auch zwei 
neue Büroarbeitsplätze hinzu. 
Insgesamt neun Personen ar-
beiten nun am Campus.

3.000 Kursteilnehmer pro Jahr
Am Campus Melk besuchen 
jährlich etwa 3.000 Teilneh-
mer die zahlreichen Lehr-
veranstaltungen. Neben 
halb- oder ganztägigen Fort-
bildungen werden auch ganze 

Lehrgänge am Campus Melk 
angeboten – während des 
Schuljahres und in den Som-
merferien.  

Auch das kindgerechte Pro-
grammieren ist Thema von 
Fortbildungen. „Mit BeeBots, 

Ozobots, Mi-
crobit und an-
deren selbst 
programmier-
baren Robotern 
kann man sich 
spielerisch dem 
Programmieren 
annähern – und 
das schon in 

Kindergarten und Volksschu-
le“, erklärt Brandhofer. 

Technisch ausgestattet ist 
der Campus dafür mit Materi-
alien aus dem „Education In-
novation Studio“ der Pädago-
gischen Hochschule.

Campus für den Westen
Zusätzlich zu den digitalen 
Themen werden in Melk auch 
zahlreiche Seminare zu den 
aktuellen Veränderungen im 
Bildungswesen angeboten. 

Vor allem für die Pädagogen 
aus dem Westen Niederöster-
reichs. 

Wirtschaftsfaktor für die Stadt
Für die Stadtgemeinde Melk 
ist der Campus somit auch ein 
wirtschaftlicher Faktor: Eine 
Befragung ergab, dass die Teil-
nehmer der Bildungsangebote 
jährlich für einen Umsatz von 
etwa 212.000 Euro sorgen. Die 
Teilnehmer der Wochenend-
gruppen geben der Umfrage 
zufolge durchschnittlich etwa 
95 Euro unter anderem für 
Nächtigung und Verpflegung 
aus – jene von eintägigen Se-
minaren etwa 13 Euro. 

Zentrum für Migration 
Zusätzlich zum Campus gibt es 
im Kibiz in der Bahnhofstraße 
mit dem Zentrum für Migrati-
on und Kommunikation „mc2“ 
in Melk eine zweite Instituti-
on, an der die Pädagogische 
Hochschule Niederösterreich 
beteiligt ist. PH NÖ-Lehrender 
Karl Zarhuber leitet das Zent-
rum „mc2“. In Form von Plan-
spielen, Ausstellungen, The-
aterstücken und Workshops 
wird dort das Thema Migrati-
on erarbeitet.
http://melk.ph-noe.ac.at

Der seit 2013 bestehende Campus der Pädagogischen Hochschule 
wurde erweitert. Die Lehrerfortbildungseinrichtung umfasst nun 
sieben Seminarräume und drei Büros. Für die Stadt Melk ist der 
Campus ein wichtiger wirtschaftlicher Faktor: Die Kursteilnehmer 
geben jährlich mehr als 200.000 Euro in Melk aus.

„Ein Schwerpunkt 
sind für uns die 

Themen E-Learning 
und informatische 

Bildung.“
Gerhard Brandhofer

Leiter des Campus Melk

STADTGEMEINDE

Neuer Gemeinderat angelobt. 
Ashur Namrud wurde in der 
Sitzung vom 31. Jänner 2019 
als neuer Gemeinderat der VP 
Melk angelobt. Er folgt in die-
ser Funktion Franz Hofbau-
er nach. Hofbauer hat sein 
Mandat mit Wirksamkeit 31. 
Dezember 2018 zurückgelegt. 

Wechsel im Stadtrat. 
Mit 25. Jänner 2019 wurde 
der Verzicht auf das Amt als 
Stadtratsmitglied von Sandra 
Hörmann wirksam. Als Nach-
folgerin wählte der Gemein-
derat in der Sitzung vom 31. 
Jänner Ute Reisinger gewählt.

Stadtratsagenden. 
Stadtrat Peter Rath ist ab 
sofort für Raumordnung, 
Ortsbild und Gemeinde-
liegenschaften zuständig. 
Stadträtin Ute Reisinger ist 
für Wirtschaft, Innenstadt, 
Landwirtschaft, Dorferneu-
erung, Umwelt und Energie 
zuständig. 

Neue Umweltgemeinderätin. 
Franz Hofbauer hatte als Ge-
meinderat die Funktion des 
Umweltgemeinderates. Nach 
seinem Mandatsverzicht 
wurde Gemeinderätin Sandra 
Hörmann in diese Funktion 
bestellt. 

G E M E I N D E R A T

Stop Littering. Umweltge-
meinderätin Sandra Hör-
mann lädt am Freitag, 12. 
April, zur jährlichen Müll-
sammelaktion im Gemein-
degebiet von Melk. Die 
Treffpunkte um jeweils 14 
Uhr sind am Wirtschaftshof, 
beim FF-Haus Spielberg, bei 
der Kapelle Pöverding, der 
Kapelle Großpriel und der 
Bushaltestelle in Winden. 
Der Abschluss findet um 16 
Uhr am Wirtschaftshof statt.

 K U R Z I N F O
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E I N K A U F S A K T I O N

RADLpass und WADLpass
Von 1. April bis 17. September 
läuft die Aktion „Einkaufen mit 
Fahrrad & zu Fuß 2019“ von 
Zunftzeichen und Radlobby 
Melk mit Unterstützung der 
Stadtgemeinde Melk. 

Nach einem erfolgreichen 
Start im Vorjahr setzen Rad-
lobby, Zunftzeichen und Stadt 
Melk ihre Einkaufsaktion auch 
heuer fort. 

Die im Vorjahr auf Radfahrer 
beschränkte Aktion wird aber 
heuer erweitert: Auch Fuß-
gänger können sich mit einem 
WADLpass an der Aktion betei-
ligen. 

Den entsprechenden RADL-
pass oder WADLpass zum Mit-
machen gibt es im BürgerIn-
nenCenter im Rathaus sowie 

in den teilnehmenden Betrie-
ben oder Einrichtungen der 
Stadt Melk. 

Dort erhalten die Passbesit-
zer bei jedem Einkauf einen 
Stempel. Jeder mit zwölf Stem-
peln volle Pass gilt in Folge 
als Gewinnlos bei der großen 
Verlosung beim Herbstfest des 
Zunftzeichens am 21. Septem-
ber. Jede Person kann beliebig 
viele ausgefüllte Pässe zur Ver-
losung einreichen.

Es gibt wieder zahlrei-
che Preise zu gewinnen. Als 
Hauptpreis winkt ein von der 
Firma Rad & Raum zur Verfü-
gung gestelltes Fahrrad.
Die Liste der teilnehmenden 
Melker Betriebe gibt es auf 
www.zunftzeichen.at. 

Laden auch 2019 wieder zum Einkaufsradeln in der Stadt Melk: Sa-
scha Schroll von der Firma Rad & Raum (v. l.), Zunftzeichen-Obfrau 
Ilse Kossarz, Vizebürgermeister Wolfgang Kaufmann und Christian 
Höller von der Radlobby Melk. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß 

WIRTSCHAFT
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Martin Zehetner & 
Ihr Immobilienmakler-Team

Wieselburg & Melk

Ihr Immo-Team 

in Melk und 

Wieselburg

Standort Melk
J. Prandtauer-Straße 10

3390 Melk
02752 532 40

melk@remax-immoteam.at

Standort Wieselburg
Hauptplatz 18

3250 Wieselburg
07416 529 39

wieselburg@remax-immoteam.at
www.remax-melk.at
www.remax-wieselburg.at

Stadträtin Ute Reisinger, Leiterin der Fairtrade-Arbeitsgruppe, freut 
sich über das neue fair gehandelte Angebot in der Boutique von Ma-
ria Eva Graf in der Wienerstraße 1. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

F A I R  T R A D E

Fair gehandelte 
Mode bei modegraf
Das Angebot von fair gehandel-
ten Produkten in den Geschäf-
ten der Stadt Melk wächst: Jetzt 
bietet Maria Eva Graf in ihrer 
Boutique Damenmode der Mar-
ke Lanius.   

„Ich war schon lange auf der 
Suche nach fair gehandelten 
Produkten mit modischem An-
spruch“, erinnert sich Maria 
Eva Graf. Bei Modedesignerin 
Claudia Lanius wurde sie fün-
dig. Lanius ist mit dem PETA-
approved Vegan-Label ausge-
zeichnet und mit dem Global 
Organic Textile Standard zerti-
fiziert. Zwei Mal pro Jahr ent-
steht im Atelier in Köln eine 
neue Lanius-Kollektion. 

Seit Februar gibt es die Mode 
für Damen nun bei modegraf. 
„Die Sachen sind sehr modisch, 
gut tragbar, in den Größen von 
34 bis 44 verfügbar und für je-
des Alter“, so Graf. 

Bei der 120-Jahr-Feier im 
September 2018 erhielt die 
Stadt Melk die Auszeichnung 
zur Fairtrade-Gemeinde. Alle 
entsprechenden Aktionen 
werden über die von Stadt-
rätin Ute Reisinger geleitete 
Fairtrade-Arbeitsgruppe koor-
diniert. Sie ist begeistert von 
der Initiative von Maria Eva 
Graf und hofft auf weitere 
„faire“ Angebote von Melker 
Unternehmen. 

WIRTSCHAFT
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www.forster-optik.at

 3-JAHRE-VOLL
G A R A N T I E

B E S T P R E I S
G A R A N T I E

 S E R V I C E
G A R A N T I E

 V O L L K A S K O
G A R A N T I E

ZUFRIEDENHEITS
G A R A N T I E

 M O D E
G A R A N T I E

AMSTETTEN . SCHEIBBS . ST. PÖLTEN . WAIDHOFEN . WEYER
WIESELBURG . YBBS

3390 Melk . Rathausplatz 6  3390 Melk . Am Löwenpark 1

KO M P L E T T
P R E I S

FA S S U N G  I N K L .
H O C H W E R T I G E R
KUNSTSTOFFGLÄSER

129,-

 Leichte Kunststoffgläser, superent-
 spiegelt, gehärtete Oberfläche, 
 Clean-Schicht 

 In Ihrer Fern- oder Lesestärke 
 bis ± 6/2 Dpt. 

 Auch als optische Sonnenbrille 
 erhältlich – ohne Aufpreis
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VIELE WEITERE 
MODELLE

DIE NEUE TRENDMARKE

WIRTSCHAFT

E R Ö F F N U N G

Lebensqualität mit Fitness
Kirsten und Johann Köstler er-
öffneten im Februar ihren neu-
en Fitnessbereich in der Linzer 
Straße 10. 

Seit 2015 leiten Kirsten und 
Johann Köstler bereits das 
Therapiezentrum in der Lin-
zer Straße. Der dazugehörige 
Fitnessraum war bisher aber 
im Nachbarhaus angemietet. 
Nach dem Umzug der Bou-
tique von Martina Exel in die 
Wiener Straße stand das Lokal 
gegenüber der Alten Post frei. 

Diese Chance nützten die 
beiden Fitnesstrainer und 
übersiedelten die Fitnessgerä-
te an die neue Adresse. 

Köstler Fitness & Therapie 
ist kein Fitnessstudio im klas-
sischen Sinne. „Zu uns kom-

men Menschen mit Beschwer-
den“, erklärt Kirsten Köstler, 
„wir bieten persönliche Be-
treuung und setzen gezielt an 
den Schwachstellen an. Diese 
stärken wir dann.“

In vielen Fällen setzen Kun-
den nach einer Physiotherapie 
oder einer Rehabilitation das 
Training bei Köstler fort. 

Das Ziel bei Köstler Fitness & 
Therapie ist für Kirsten Köstler 
klar: „Wir wollen eine Verbes-
serung der Lebensqualität er-
reichen.“

Bürgermeister Patrick Strobl 
gratulierte bei der Eröffnung 
zum neuen Standort: „Sie zei-
gen vor, wie es geht, in Melk zu 
bleiben!“
www.koestler-stz.at

Bei der Eröffnung des neuen Köstler-Fitnessbereiches in der Linzer 
Straße 10: Bürgermeister Patrick Strobl (v. l.), Kirsten und Johann Köst-
ler sowie Stadträtin Ute Reisinger. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß
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Bei der Eröffnung des Bischöflichen Seminars: Sieglinde Auinger (v. l.), Bernhard Braunsberger, Gernot 
Hertl, Bürgermeister Patrick Strobl und Stefan Freimann. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

S E M I N A R

Neue Büroräume 
stehen bereit
Die Constructio GmbH aus Steyr 
hat das bischöfliche Seminar 
renoviert. Eine Wohnung und 
mehrere Büros sind noch nicht 
vermietet.

Über eine Million Euro hat 
die Constructio GmbH in die 
Renovierung des Gebäudes in-
vestiert. Mit Monika Büchsen-
meister-Wahringer haben die 
neuen Besitzer eine erfahrene 
Immobilienmaklerin für die 
Vermarktung der Flächen ins 
Boot geholt. Dazu zählen eine 
Wohnung mit 95 m2 und Blick 
auf das Stift sowie mehrere 
Büroräume. Im Untergeschoß 
gäbe es Möglichkeiten für Gas-
tronomie. 

Bei der Eröffnung von „Teufner – Die Bäckerei“ in der Wiener Straße 
in Melk: Wirtschaftskammer-Bezirksstellenleiter Andreas Nunzer (v. 
l.), Vizebürgermeister Wolfgang Kaufmann, Ulli Teufner und Wirt-
schaftskammer-Obmann Franz Eckl. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

T E U F N E R  –  D I E  B Ä C K E R E I

Frauenpower in der Vorstadt
Nach zwei Monaten Umbauzeit 
hat Ulli Teufner im Dezember 
ein völlig neues Lokal in der Wie-
ner Straße 36 präsentiert:  Aus 
der Bäckerei mit Kaffee wurde 
die Bäckerei-Kaffee-Lounge Bar 
„Teufner – Die Bäckerei“. 

Den Wunsch vom eigenen 
Lokal wollte sie bereits vor vier 
Jahren verwirklichen. Es hat 
dann aber doch etwas gedau-
ert. Ulli Teufner führte inzwi-
schen ein Nagelstudio in der 
Wiener Straße. Jetzt hat die 
gelernte Restaurant-Fachfrau 
ihren Traum verwirklicht. 

Vizebürgermeister Wolf-
gang Kaufmann gratulierte 
zum Mut der Unternehmerin 
und erinnerte an die lange 
Tradition des Familienbetrie-
bes: „Das Geschäft hier gibt es 
bereits seit 1971.“ Wirtschafts-
kammer-Obmann Franz Eckl 
hob die neue Frauenpower in 
den Betrieben in der Melker 

Vorstadt hervor – mit Petra 
Ringsmuth im Wachauerhof 
und Martina Exel im modeeck.  
„Erfolgreich ist aber nur, wer 
seine Träume nicht vergisst“, 
so Eckl.

Auf die langjährige Erfah-
rung ihrer Familie kann Ulli 
Teufner auch weiterhin setzen. 
Bruder Thomas liefert weiter-
hin das Gebäck aus seiner Bä-
ckerei in der Abt Karl-Straße. 
Ein Hahn im neuen Firmenlo-
go an der Mauer im Lokal er-
innert an Vater Gerhard Teuf-
ner: Der ist in Melk mit seinem 
Spitznamen „Gogl“ bekannt.

Geöffnet ist der Verkaufs-
bereich wochentags außer an 
Feiertagen von 5.30 bis 18 Uhr. 
Der Kaffeehausbetrieb star-
tet wochentags ab 6 Uhr. Am 
Samstag ist von 6 bis 12 Uhr 
und am Sonntag von 7 bis 11 
Uhr geöffnet.
www.teufner-diebaeckerei.at

WIRTSCHAFT



2 1Frühling 2019WIRTSCHAFT

Z U N F T Z E I C H E N

Frühlingsaktion in der Stadt
Die Zunftzeichen-Betriebe 
läuten von 11. bis 13. April den 
Frühling in der Altstadt ein. Ge-
boten wird Kunst und Poesie, 
ein Gewinnspiel und eine Mo-
depräsentation und einen gro-
ßen Pflanzenmarkt von Blumen 
Lagler. Die Melker Gastrobetrie-
be servieren Frühlingsgerichte. 

Mit einem ganz besonderen 
kulturellen Angebot in den 
Schaufenstern und Straßen 
von Melk feiern die Zunftzei-
chen-Betriebe den Frühling 
in Melk. „Lassen Sie sich von 
Kunst und Poesie inspirieren 
– Bilder und Skulpturen der 
Waldviertler Keramik-Künst-
lerin Myriam Urtz und Früh-
lingsgedichte in den Schau-
fenstern der Geschäfte laden 

zum Schauen, Schlendern und 
Verweilen ein“, sagt Zunftzei-
chen-Obfrau Ilse Kossarz. 

Von Schaufenster zu Schau-
fenster ergibt 
sich für die 
Besucher der 
Stadt ein Kunst-
s p a z i e r g a n g . 
Eröffnet wird 
der Kunstspa-
ziergang am 
Donnerstag, 11. 
April, um 16 Uhr 
mit Kulturstadtrat Emmerich 
Weiderbauer. 

Um 17 Uhr werden Models 
über den Rathausplatz schrei-
ten: modegraf wird gemein-
sam mit Forster United Optics 
eine neue Modelinie präsen-

Liebespaar, Skulptur von My-
riam Urtz. Foto: Myriam Urtz

tieren. In der Folge werden 
die Geschäfte einen langen 
Einkaufsabend bis 19.30 Uhr 
gestalten. 

Bis 19.30 Uhr 
stehen auch 
am Freitag die 
Türen der Ge-
schäfte für die 
Kunden offen. 

Zusätzlich zur 
Kunstausstel-
lung gestaltet 
der Wirtschafts-

verein Zunftzeichen auch ein 
Preisausschreiben. 

Zu sehen ist die Kunstaus-
stellung in den Schaufenstern 
der Betriebe bis zum 15. Mai. 
www.zunftzeichen.at

Diese beiden Vasen der Künstlerin Myriam Urtz werden ebenfalls in 
Melk zu sehen sein. Foto: Myriam Urtz

Donnerstag, 11. April 
15.30 Uhr: Eröffnung am Rat-
hausplatz mit der Kinder-
Volkstanzgruppe. 
16 Uhr: Eröffnung des Kunst-
spazierganges mit Kultur-
stadtrat Emmerich Weider-
bauer. 

 F R Ü H L I N G S T A G E

17 Uhr: Präsentation einer 
neuen Modelinie bei mode-
graf gemeinsam mit Forster 
United Optics.
Bis 19.30 Uhr: Langer Einkaufs-
abend unter anderem bei H3 
fashion, Modeeck, modegraf, 
Forster United Optics.

„Wir wollen das 
unverwechselbare 

Flair der Melker
 Innenstadt 
vermitteln.“

Ilse Kossarz,
Obfrau Zunftzeichen

Mit einem Inserat in der      
Melker Löwenpost erreichen 
Sie 19.000 Haushalte in den 
Gemeinden Melk, Mank, 
Schönbühel-Aggsbach, Kilb, 
Loosdorf, Aggsbach-Markt, 
Pöchlarn, Ruprechtshofen,  
St. Leonhard, Maria Laach, 
Pöggstall, Leiben, Weiten,       
Emmersdorf, Hürm und           
Zelking-Matzleinsdorf

IHR INSERAT IN DER MELKER LÖWENPOST
+43 676 730 7447 presse@stadt-melk.at 
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ÖFFNUNGSZEITEN DES 
NAH&FRISCH PUNKTS
Montag – Freitag 05:00 – 19:00 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag 08:30 – 17:30 Uhr

DA FÜR 
MICH:

Jetzt ausgewählte ÖBB Tickets und 
Verbundtickets im Nah&Frisch punkt 
am Bahnhof Melk erhältlich! 

Alle Infos auf oebb.at

WERBUNG
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N A H & F R I S C H  P U N K T

Nahversorger am Bahnhof
Alles neu macht der Februar
Für die Bahnkunden in der Region Melk 
gab es mit 1. Februar 2019 große Neuigkei-
ten: Tickets für Bahn und Bus sind nun im 
„Nah&Frisch punkt Mein Bahnhofsgreis-
sler“ im Bahnhof Melk erhältlich. 

Die ÖBB sind eine erfolgreiche Partner-
schaft mit der Doppler-Gruppe und dem 
Handelshaus Kiennast eingegangen. Der 
Bahnhofsgreissler ersetzt seit Anfang Fe-
bruar den Ticketschalter im Bahnhof.

Neben dem gewohnten Ticketkauf kön-
nen Kunden auch aus einer Vielzahl an 
belegten Backwaren sowie kalten und 
heißen Snacks-to-go wählen. Eine hoch-
wertige Kaffeetheke und eine kleine aber 
feine Auswahl an Lebensmitteln sind 
ebenfalls Bestandteil des Konzepts. Hohe 
Qualität bei allen Produkten steht dabei 
im Fokus. Der neue Bahnhofsgreissler 
punktet neben dem umfangreichen Sor-
timent auch mit langen Öffnungszeiten: 
Von Montag bis Freitag ist er von 5 bis 19 
Uhr geöffnet, an Wochenenden und Feier-
tagen von 8.30 bis 17.30 Uhr.

Viele Wege zum Zugticket
Ihr Zugticket bekommen Kunden aber 
weiterhin rund um die Uhr an den Ticket-
automaten in der Kassenhalle und am 
Bahnsteig 1. Hilfe bei der Bedienung des  
Ticketautomaten gibt es übrigens ganz 
einfach per Telefon. Unter der Nummer 
+43 5 171725 sind speziell geschulte Mitar-
beiter erreichbar, die sich zum Automa-
ten vor Ort verbinden können, um mit 
den Kunden gemeinsam den Ticketkauf 
durchzuführen oder das gewünschte Ti-
cket zur Abholung zum Automaten zu 
schicken. 

Ehrenamtliche Senior-Mobil-Berater 
stehen ebenfalls für alle Fragen rund um 
Bahnreisen mit Rat und Hilfe zur Seite. 
Am Donnerstag, den 21. März, findet eine 
Informationsveranstaltung zwischen 9 
und 12 Uhr und am Freitag, den 22. März, 
zwischen 14 und 17 Uhr statt. Hier können 
gezielt Fragen gestellt und Wünsche ge-
äußert werden und es kann zum Beispiel 
gelernt werden, den Ticketautomaten zu 
bedienen. Treffpunkt ist jeweils beim Ti-

cketautomat in der Kassenhalle, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 

Zusätzlich können Tickets auch bequem 
von zu Hause aus online oder über die 
ÖBB App erworben werden. Das neue On-
line- und Mobile-Ticketing ist rund um 
die Uhr verfügbar, macht den Ticketkauf 
noch schneller und bietet viele auf die 
Kunden zugeschnittene Services.

Ticketautomaten am Bahnhof: 
Beratung bei der Support-Hotline unter 
+43 5 171725 (ggf. gebührenpflichtig)

Das ÖBB Kundenservice ist erreichbar 
unter der Nummer +43 5 1717 (gebüh-
renpflichtig)

Online: tickets.oebb.at

ÖBB App: Apple App Store oder 
Google PlayStore

Nah&Frisch punkt im Bahnhof Melk: 
Montag bis Freitag von 5 – 19 Uhr; 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 
8.30 – 17.30 Uhr

 T I C K E T S  K A U F E N

Bei der Eröffnung des Greisslers am Bahnhof Melk: Julius Kiennast (v. l.), Martin Schmutz (Lei-
ter Vertrieb ÖBB-Personenverkehr AG), Bürgermeister Patrick Strobl, Erich Pirkl (Geschäfts-
führer ÖBB-Immobilienmanagement GmbH), Geschäftsführender Eigentümer Franz Josef 
Doppler und Geschäftsführer Bernd Zierhut von der Doppler Gruppe. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß
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Bei den Gemeindegra-
tulationen im Novem-
ber im Hotel Wachau 
Hipfinger in Melk (v. l.): 
Hilda Trost (90), Johan-
na Gruber (75), Stadtrat 
Adolf Salzer, Anton und 
Josefa Jansky (Goldene 
Hochzeit), Johann und 
Gertraud Kreuzer (Gol-
dene Hochzeit), Bürger-
meister Patrick Strobl, 
Maria Karner (85) und 
Stadtrat Jürgen Eder. 
Fotos: Stadt Melk / Franz Gleiß

Bei den Gemeindegratulationen im Dezember im Hotel Wachau Hip-
finger (v. l.): Ernst Singer (85), Franziska Kronsteiner (75), Aloisa Lagler 
(90), Bürgermeister Patrick Strobl, Rudolf & Pauline Gilly (Goldene 
Hochzeit), Gemeinderat Josef Sulzberger (dahinter). Foto: Nimo Zimmerhackl

Bei den Gemeindegratulationen im Jänner im Hotel Wachau Hip-
finger (v. l.): Gemeinderätin Beatrix Leeb, Adolf Mündl (80), Herbert 
Brandl (80), Friedrich und Emma Blieweis (Diamantene Hochzeit) so-
wie Pater Rupert Zöchbauer (80). Foto: Nimo Zimmerhackl

GRATULATIONEN

Bei den Gemeindegratulationen im Februar im Wachauerhof (v. l.): Rainer Jonke (75), Josef Luger (75), Helga Schützenhofer (75), Erich Leopol-
dinger (85), Gemeinderat Gerhard Taufner, Ingeborg Lein (75), Herta Henzl (75), Gemeinderätin Beatrix Leeb, Karl-Heinz Wutsch (75), Klaus 
Pimiskern (75) und Bürgermeister Patrick Strobl. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß
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www.nv.at

Unfallplus

Das Sicherheitsnetz für Beruf, Freizeit, 

zu Hause und unterwegs.

k  Schützt Sie vor den finanziellen Folgen eines Unfalls

k  Rund um die Uhr, das ganze Jahr, weltweit

k  Flexible Leistungsbausteine individuell kombinierbar

Wir schaffen das.

RUNDUMSCHUTZ.

WIR 
SCHAFFEN 

DAS. Das Produktinformationsblatt 
finden Sie auf unserer Website.

NV_Anzeige_Unfallplus_Winter_198x123_I.indd   1 09.01.19   16:56

E I S L A U F P L A T Z  &  W A C H A U B A D

Wachaubad öffnet am 1. Mai
Die Saison am renovierten Eis-
laufplatz endete mit einem 
kräftigen Plus bei den Besucher-
zahlen. Passendes Wetter vor-
ausgesetzt, startet die Sommer-
saison im Wachaubad am 1. Mai. 

Perfektes Winterwetter und 
die vor der Saison verlegten 
neuen Kühlschläuche sorgten 
für perfekte Bedingungen am 
Melker Eislaufplatz. 20 Zenti-
meter dick war die Eisschicht. 
Dieser Wert wurde mit maxi-
mal acht Zentimetern in den 
letzten Jahren nicht einmal 
annähernd erreicht. 

Die perfekten Bedingungen 
am Eislaufplatz wurden von 
den Eisläufern auch gewür-
digt: Im Februar wurde erst-
mals die 30.000 Euro-Marke 

bei den Einnahmen erreicht. 
Im Vergleichszeitraum der 
sehr guten Saison 2016/17 wa-
ren es 26.000 Euro. Eine deut-
liche Steigerung zeichnet sich 
auch beim Kartenverkauf ab: 
Über 6.000 Saison- und Ta-
geskarten wurden bisher ver-
kauft. In der Saison 2016/17 
waren es 4.801 Karten. 

Die Eislauffans haben nach 
dem Ausfall der Saison 2017/18 
also wieder auf den Melker 
Eislaufplatz zurückgefunden. 
Für ein wesentliches Plus bei 
den Besucherzahlen sorgen 
die wöchentlichen Eisdiscos. 
Für deren Organisation zeich-
nete jeden Samstag eine ande-
re Institution verantwortlich 
– alle Melker Parteien, die Wa-

chaukultur, DJ Pruzi und Kai-
mis Clubhaus. 

Nur zwei Monate nach dem 
Schließen des Eislaufplatzes 
startet bei passendem Wetter 
und passender Wetterprog-
nose die Saison im Wachau-

Top-Adresse im Sommer 2019: Das Wachaubad. Foto: Stadt Melk / Gleiß

bad am 1. Mai. Heuer wird die 
gelbe Wasserrutsche saniert. 
Aufatmen können Eltern von 
Kleinkindern: Das Babybecken 
wird mit einer Beschattung 
versehen. 
www.stadt-melk.at

STADTGEMEINDE
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4.874 Namen von ermordeten Häftlingen sind auf der „Wand der Namen“ im Pietätsraum der KZ-Gedenk-
stätte Melk alphabetisch aufgelistet. Foto: Christian Rabl

KZ-Gedenkstätte. Foto: Christian Rabl

V E R E I N  M E R K w ü r d i g

Gedenkarbeit seit 25 Jahren
Am 21. April 1944 wurden die 
ersten Häftlinge aus dem KZ 
Mauthausen ins Melker Außen-
lager überstellt. 14.390 Männer 
aus 26 Ländern waren in der Fol-
ge bis zum 15. April 1945 hier ge-
fangen. Seit nunmehr 25 Jahren 
sorgt der Verein MERKwürdig 
dafür, dass dieser Teil der Ge-
schichte nicht vergessen wird. 

4.874 Häftlinge kamen im 
KZ-Außenlager Melk ums Le-
ben. Sie starben an den Folgen 
der schweren körperlichen 
Arbeit und den vielen Arbeits-
unfällen in der Stollenanlage 
im Wachberg, an mangelnder 
Ernährung, unzureichender 
Bekleidung oder Misshand-
lungen. 

Seit Mai 2018 erinnert im 
Pietätsraum der KZ-Gedenk-
stätte Melk die „Wand der Na-
men“ an alle ermordeten Häft-
linge. Auf einer Fläche von 18 
m2 wurden alle 4.874 Namen 
in alphabetischer Reihenfolge 
aufgelistet. 

Verantwortlich dafür zeich-
net der Verein MERKwürdig. 
Den Grundstein für die Ent-
stehung des Vereins legten 
Alexander Hauer und Micha-
el Garschall im Jahr 1994. Sie 
wollten mit einer Veranstal-
tungsreihe an den damals 50 
Jahre zurückliegenden Einzug 
der ersten Häftlinge in Melk 
erinnern. Inzwischen leistet 
der Verein seit 25 Jahren Ge-
denkarbeit. 

Seit Herbst 2017 ist Melk 
Memorial mit einem Büro in 
der Linzer Straße 5 vertreten. 
Dieses zeitgeschichtliche Zent-
rum wurde mit Unterstützung 
des Landes Niederösterreich, 
der Bundesanstalt Mauthau-
sen und der Stadtgemeinde 
Melk geschaffen. 

Betreut wird das Zentrum 
von Christian Rabl. Der Zeit-

historiker hat seine Disserta-
tion diesem Thema gewidmet: 
„Der KZ-Komplex Mauthausen 
vor Gericht.“ Von seinem fun-
dierten Geschichtswissen kön-
nen Besucher bei kostenlosen 
Begleitungen in der Gedenk-
stätte profitieren. 

Zeithistorisches Zentrum 
Linzer Straße 5, 3390 Melk
Dr. Christian Rabl
+43 676 7336400
christian.rabl@melk-memorial.org

www.melk-memorial.org

 M E L K  M E M O R I A L

K Z - G E D E N K S T Ä T T E  M E L K

Ein Ort zum Erinnern
Die KZ-Gedenkstätte ist im 
ehemaligen Krematorium des 
KZ-Außenlagers Melk unterge-
bracht. 

Im Jahr 1962 wurde das an 
die Biragokaserne angrenzen-
de Areal mit dem ehemaligen 
Krematorium zum öffentli-
chen Denkmal erklärt. Die 
KZ-Gedenkstätte befindet sich 

heute in der Obhut der KZ-Ge-
denkstätte Mauthausen. 

Ein Besuch der KZ-Gedenk-
stätte Melk neben dem Ge-
lände der Biragokaserne am 
Schießstattweg 8 ist jederzeit 
möglich. Den Schlüssel gibt es 
nach Hinterlegen eines Licht-
bildausweises bei der Kaser-
nenwache.

KZ-Gedenkstätte Melk
Schießstattweg 8, 3390 Melk

Gedenkfeier
Am Montag, 6. Mai, um 10.30 
Uhr in der KZ-Gedenkstätte

EHRENAMT / VEREINE
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Tennissaison startet mit Tag 
der offenen Tür. Am Sams-
tag, 27. April feiert der UTC 
Melk von 9 bis 16 Uhr Saison-
eröffnung am Tennisplatz. 
Der Verein nimmt dabei an 
der österreichweiten Aktion 
„GÖST“ teil – Ganz Österreich 
spielt Tennis. Bei Schlecht-
wetter findet die Saisoner-
öffnung eine Woche später 
am Samstag, 4. Mai statt. 
Infos bei Horst Langer, 0650-
7012182, utc.melkgmx.at

Rotes Kreuz bietet seit 20 Jah-
ren Essen auf Rädern. Seit dem 
1. Februar 1999 stellt das Mel-
ker Rotkreuz-Team warme 
Mahlzeiten an ältere, kranke 
und pflegebedürftige Men-
schen zu. Suppe, Hauptspeise 
und Nachspeise werden in 
der Küche des Landesklini-
kums Melk frisch zubereitet 
und in der Folge von Ehren-
amtlichen Helfern zugestellt.  
Zur Auswahl stehen fünf Me-
nüs mit vegetarischer Kost 
und Schonkost. Über 100 
Mahlzeiten werden täglich 
geliefert. Zugestellt wird in 
Bischofstetten, Emmersdorf, 
Hürm, Kilb, Kirnberg, Mank, 
Schönbühel-Aggsbach, Te-
xingtal und Zelking-Matz-
leinsdorf. Infos: 059144-
62095, gsd.me@n.roteskreuz.at

 K U R Z I N F O

August Grubhofer (l.) wird nach 37 Jahren bei der Jahreshauptver-
sammlung am 5. April seine Funktion als Obmann der Sportunion 
Melk an Gerhard Schuberth übergeben. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

S P O R T U N I O N  M E L K

Grubhofer übergibt nach 
37 Jahren Obmannschaft
August Grubhofer gilt als Ur-
gestein der Sportunion Melk. 
Wenige Tage nach seinem 70. 
Geburtstag wird er bei der Jah-
reshauptversammlung im April 
seine Funktion als Obmann an 
Gerhard Schuberth übergeben. 

August Grubhofer bezeich-
net sich selbst als „sportlichen 
Allrounder“. Er versteht sich 
auf Leichtathletik, Gerätetur-
nen und verschiedenste Ball-
sportarten.

Da scheint der Beitritt zur 
Sportunion im Jahr 1973 aus 
heutiger Sicht als logischer 
Schritt. Bereits 1975 brachten 
ihn seine sportlichen Ambitio-
nen in den Vorstand. 1982 über-
nahm er die Obmannschaft. 
Bei aller Liebe zum Sport 
wollte er diese Funktion aber 
schon bei der 50-Jahr-Feier der 
Sportunion 1997 zurücklegen. 
22 Jahre später steht diesem 
Schritt nun nichts mehr im 
Wege: In Gerhard Schuberth 
hat er einen Nachfolger gefun-
den. Auch dieser verweist auf 
langjährige Erfahrung im Ver-

ein: Er trat bereits 1968 bei.
Die 400 Mitglieder der Spor-

tunion Melk kommen aus der 
ganzen Region um Melk. Sie 
sind in den vier Sektionen 
Kunsteislauf, Jazzdance, Eis-
hockey und seit kurzem auch 
Schwimmen aktiv. 

Beständigkeit wird im Ver-
ein groß geschrieben: Seit 
1984 wird durchgehend ein 
Skibasar in Melk organisiert. 
In ununterbrochener Reihen-
folge zeichnet die Union für 
den Kindermaskenball verant-
wortlich – und zwar seit 1949.

Die Stadtkapelle Melk hat eine neue musikalische Leitung: Klaus 
Hainzl (v. l.), Daniela Pinter, Günter Sonnberger. Foto: Willi Heinzl

S T A D T K A P E L L E  M E L K

Neuer Vorstand & Leitung
Personelle Änderungen brachte 
die Generalversammlung der 
Stadtkapelle im Februar: Martin 
Grüneis ist neuer Obmann. Ka-
pellmeisterin Daniela Pinter ist 
neu in der musikalischen Füh-
rung der Kapelle. 

Margarete Aburumieh legte 
ihre Funktion als Obfrau zu-
rück. Martin Grüneis wurde 
zum Nachfolger gewählt. Er 

war zuvor drei Jahre Beirat im 
Vorstand.

Bereits im Jänner übernahm 
Kapellmeisterin Daniela Pin-
ter zusätzlich zu Kapellmeis-
ter Günter Sonnberger und 
Stellvertreter Klaus Hainzl den 
Taktstock. 

Die Stadtkapelle Melk fei-
ert heuer ihr 50-jähriges Be-
standsjubiläum.
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W A C H A U K U L T U R  M E L K

Internationale Barocktage Stift Melk 2019. Foto: Daniela Matejschek

6 .  B I S  1 0 .  J U N I  2 0 1 9

Internationale 
Barocktage Stift Melk
Die Internationalen Barocktage 
Stift Melk stehen 2019 unter 
dem Motto „Lyra et Gladio – Kö-
nig · Bürger · Bettelmann“. 

Das Publikum erwartet ein 
wahrhaft königliches Festi-
val mit kontrastreichem Pro-
gramm, das zum einen die 
Musik an den Höfen Europas, 
zum anderen ihre Charakte-
ristik sowie ihre Bedeutung 
abseits der Höfe zu dieser Zeit 
thematisiert. 

Der Konzertbogen spannt 
sich thematisch von Musik 
am Hof über komponierende 
Herrscher bis hin zur Musik in 
himmlischen Sphären. 

Für außergewöhnliche Kon-
traste sorgt die Musik der ein-
fachen Bevölkerung, die im 
Rahmen des Spezialformats 
OffRoad Barock unter dem 
Titel „Gypsy Baroque“ vorge-
stellt wird. 
www.barocktage.at 

S T I F T  M E L K

Schon im Herbst hat der aus 
Melk stammende Rapper Ja-
kob Kammerer aka KNECHT 
ALBRECHT mit seinen scharf-
sinnig-humoristischen Tex-
ten auf sich aufmerksam ge-
macht. 

Am 30. März bekommt er 
auf der Tischlerei-Bühne Sup-

M I T  K N E C H T  A L B R E C H T  A U F  D E R  B Ü H N E

port von den Gewinnern des 
Bandcontests „Open Stage 
Concerts“ für Solokünstler 
und Musikbands.
Jetzt bewerben! 
Einfach bis 8. März eine Mail 
mit Infos zur Bandbiographie 
und Musikrichtung an: 
tischlerei@wachaukulturmelk.at. 

KULTURPARTNER

W A C H A U L A B O R

„Im Fluss“ in Nordbastei
Schüler des Stiftsgymnasiums, 
Lehrer und Mitarbeiter des 
Stifts haben im Wachaulabor in 
der Nordbastei eine neue Aus-
stellung zum Thema „Im Fluss“ 
gestaltet. 

Die Museumsmacher des 
Stiftsgymnasiums haben sich 
in den letzten eineinhalb Jah-
ren intensiv mit dem Thema 
„Fluss“ beschäftigt: wissen-
schaftlich, künstlerisch, philo-
sophisch und ganz praktisch. 
Im Juni haben sie an einer 
Müllsammelaktion auf meh-
reren Inseln in der Donau teil-
genommen. Als Schüler einer 
„Donauschule“ beteiligten 
sie sich an einem Projekt des 

Künstlers Joachim Eckl, bei 
dem Wasser aus der Donau 
geschöpft und die Flussland-
schaft als Inspirationsraum 
erlebt wurde. Seit Jahrhunder-
ten inspiriert er Wissenschaft-
ler, Philosophen, Techniker 
und Künstler und zeigt, was es 
bedeutet, „im Fluss“ zu sein. 

Die Ausstellung lädt ein, 
dem blauen Faden durch 
Stromschnellen und Untiefen 
zu interessanten Flussbewoh-
nern zu folgen und sich dabei 
mit Fragen von Ökologie und 
Nachhaltigkeit auseinander-
zusetzen. 

Eröffnet wird am 19. März 
um 17 Uhr im Kolomanisaal.

K R A S S I M I R  K O L E V

Ein Künstler zeigt 
zwei Ausstellungen
In zwei parallel laufenden 
Ausstellungen präsentiert der 
Künstler Krassimir Kolev Male-
reien der vier Jahreszeiten im 
Stiftspark sowie eine Auswahl 
von Bildern seiner langjährigen 
und intensiven Beschäftigung 
mit dem menschlichen Portrait. 

Fasziniert begibt er sich im-
mer wieder auf Entdeckungs-
reise durch das menschliche 
Sein und die Natur. Seine viel-
seitige Kunst ist eine Interpre-
tation seiner intensiven Wahr-
nehmung.

Der in Bulgarien geborene 
und aufgewachsene Künstler 
studierte an der Akademie für 
Bildende Künste in Wien. Von 
Melk aus arbeitet er zur Zeit 
aktiv mit dem internationalen 

Künstler-Symposium „Atelier 
an der Donau“ und führt zu-
sammen mit Eva Neswadba-
Piller die Kunstschule „Atelier 
Kreativ-Leben“.

Die Vernissage zu den Aus-
stellungen ist am 27. März um 
19 Uhr im Stift Melk. Zu sehen 
sind die Werke bis Ende De-
zember 2019 bei freiem Ein-
tritt.

Krassimir Kolev. Foto: Kolev
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S T A D T  M E L KS C H A L L A B U R G

Guido Wirth (l), kaufmännischer Leiter der Schallaburg, und Kurt Fa-
rasin, künstlerischer Leiter, vor dem neuen Sujet der Ausstellung „Der 
Hände Werk“. Foto: Franz Gleiß

Schallaburg-Card 2019. Zum 
Preis von 15 Euro öffnet die 
Schallaburg-Card die Tore zur 
Schallaburg und allen Veran-
staltungen von 16. März bis 

S C H A L L A B U R G - C A R D

3. November 2019. Dazu gibt 
es Spezialführungen mit dem 
künstlerischen Leiter Kurt 
Farasin und einen „Bring a 
friend day“. www.schallaburg.at 

1 6 .  M Ä R Z  B I S  3 .  N O V E M B E R  2 0 1 9

2019 lässt sich auf der Schalla-
burg mit allen Sinnen erleben, 
dass eine moderne Welt ohne 
altes und neues Handwerk, 
ohne die Geschicklichkeit der 
Hände nie denkbar wäre. 

Die diesjährige Ausstellung 
zeigt einmalige Meisterstücke 
und erfinderisches Werkzeug, 
präsentiert erlesene Handar-
beiten und erin-
nert an nahezu 
vergessene Ge-
schichten hand-
werklichen Le-
bens. 

Jeder Raum 
erzählt eine 
spannende Ge-
schichte – die 
Reise führt vom Mittelalter bis 
in die Gegenwart und lädt ein, 

die Zukunft mitzugestalten. 
Handwerkstatt Schallaburg
Alte Techniken, neue Trends 
und einfache Tricks von Profis 
erlernen. Jedes erste Wochen-
ende im Monat laden ab April 
Handwerker zum Mitarbeiten 
ein!
Familienprogramm
Glatter Stein, feines Leder oder 

grober Stoff: 
Was spüren 
meine Hände? 
Worin bin ich 
geschickt? Das 
lässt sich bei 
den interakti-
ven Stationen 
herausfinden. 
Eine handwerk-

liche Entdeckungstour für die 
ganze Familie! 

Ausstellung 2019 zeigt 
„Der Hände Werk“

KULTURPARTNER

R A T H A U S G A L E R I E

Motiviert durch die Ausstellung 
im Unteren Belvedere „Stadt 
der Frauen“ setzt die Rathaus-
galerie heuer einen Schwer-
punkt auf das künstlerische 
Schaffen von Frauen. Die erste 
Ausstellung zeigt Werke von In-
grid Erhart.

Die Liebe zum Malen hat 
Ingrid Erhart 1999 entdeckt. 
Seither hat die pensionierte 
Lehrerin zahlreiche Seminare 
besucht und ihre Aquarell- 
und Acryltechnik weiterent-
wickelt. In ihren Arbeiten 
beschäftigt sie sich mit Land-
schaften, Blumen, Sträuchern, 

Bäumen, Stilleben, Architek-
tur und dem menschlichen 
Körper. In letzter Zeit hat sie 
zudem Gefallen an abstrakten 
Motiven gefunden. Im Juni 
2018 hat sie ihre Werke zum 
ersten Mal unter dem Titel 
„Kunst am Bauernhof“ auf ih-
rem Bauernhof in Maierhöfen 
der Öffentlichkeit präsentiert. 

In „Momentaufnahmen von 
Stadt und Land“ in der Rat-
hausgalerie zeigt Erhart eine 
Retrospektive ihres künstleri-
schen Schaffens. Die Vernissa-
ge findet am Donnerstag, 28. 
März, um 19 Uhr statt. 

Momentaufnahmen 
von Stadt und Land

„Die Ausstellung ist 
eine Liebeserklärung 
an die unglaublichen 
Fähigkeiten unserer 

Hände.“
Kurt Farasin, 

künstlerischer Leiter

Ausstellung. Vernissage zu der 
von Paul Magg gestalteten 
Ausstellung „Alte Ansichten“ 
am Dienstag, 14. Mai, um 19 
Uhr im Public Museum in der 

 P U B L I C  M U S E U M

Ordination von Astrid Nie-
dermayer und Partner im Ge-
sundheits- und Bürozentrum
Gottwald in der Josef Adl-
manseder-Straße 7.

Die Motive der Bilder von Ingrid Erhart in ihrer Ausstellung in der 
Rathausgalerie zeigen unter anderem Landschaften. Foto: Erhart
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„Heimat ist kein Ort, son-
dern ein Gefühl“ Mit diesem 
Satz erklärt Ashur Namrud 
(54), wie er gleichzeitig auf 
sein assyrisches Volk und auf 
Melk stolz sein kann. Auf-
gewachsen ist er im Norden 
Iraks. In Mossul hat er das 
Studium der Veterinärmedi-
zin abgeschlossen und nach 
seinen drei Turnusjahren 
zwei Jahre in der irakischen 
Armee gedient. 1992 hat er 
seine Koffer gepackt und ist 
zu seinem Onkel nach Pöch-
larn gereist. Sein Ziel war 
damals Kanada. Seinen Asyl-
antrag lehnte die kanadische 
Botschaft jedoch ab. Also 
blieb er in Österreich, begann 
bei der Firma Gradwohl zu 
arbeiten und erhielt 1993 
nach zehn weiteren Prüfun-
gen die Nostrifikation seines 
Studiums. Als ausgebildeter 
Tierarzt mit mehreren Spra-
chen erhielt er dann Stellen-
angebote aus dem Ausland. 
Aber seine Frau Marleen 
wollte aus Österreich nicht 
mehr weg. Von Anfang an in-
teressierte er sich für Politik. 
„Dass jeder seine Meinung 
sagen kann, war mir fremd.“ 
Im Jahr 2000 erhielt er die 
österreichische Staatsbürger-
schaft. Seither hat er keine 
einzige Wahl versäumt. Seit 
Jänner ist der dreifache Fa-
milienvater nun in einer po-
litischen Funktion: Er ist der 
erste Gemeinderat in Melk 
mit Migrationshintergrund 
und Geburtsort im Ausland. 
Die Löwenpost verfolgt in einer Portrait-

serie das Leben der in Melk wohnenden 
Menschen mit Migrationshintergrund. 

Ashur Namrud
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Die afghanische Familie Hossaini in ihrem Quartier in der Rotkreuz-Bezirksstelle Melk: Shanaz und Agha 
mit ihren Kindern Shogufa, Nadia, Mustafa und Moshtaba und ihrem Neffen Ali. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

I N T E G R A T I O N  I N  M E L K

Keine Arbeitserlaubnis: 
Zum Ehrenamt verpflichtet
Shanaz und Agha Hossaini brin-
gen sich beim Roten Kreuz aktiv 
in die Gesellschaft ein: beim 
Essen auf Rädern-Service und 
im Henry-Laden. Der größte 
Wunsch ist aber eine positive 
Aufenthaltserlaubnis und end-
lich arbeiten zu dürfen. 

Am letzten Adventwochen-
ende haben Shanaz und Agha 
Hossaini, ihre zwei älteren 
Kinder, Betreiber der Kattun-
fabrik und Mitarbeitern des 
Förderzentrums St. Leonhard 
mit dem Verkauf von Speisen 
und Getränken das Förder-
zentrum unterstützt. Weni-
ge Tage später wieherte der 
Amtsschimmel: Am 17. Jänner 
wurde die Familie von der Lan-

desregierung zum Verlassen 
der Wohnung in der Rotkreuz-
Bezirksstelle Melk aufgefor-
dert. Binnen vier Tagen sollten 
alle sieben Familienmitglieder 
die Unterkunft verlassen und 
nach Opponitz übersiedeln. 

Mit den vereinten Kräften 
der freiwilligen Helfer und 
der Unterstützung von Rotem 
Kreuz, Diakonie und Landes-
regierung wurde in kürzester 
Zeit eine Lösung gefunden: 
Die Familie kann in eine Miet-
wohnung in Melk umziehen. 
Damit können alle Kinder ihre 
bisherigen Schulen weiter be-
suchen. 

Die größte Hürde im Leben 
von Shanaz und Agha Hossai-

ni bleibt jedoch bestehen. Die 
Beschwerde gegen den negati-
ven Asylbescheid vom Februar 
2018 läuft immer noch. Und 
ohne positiven Bescheid gibt 
es keinen Zugang zum Arbeits-
markt. 

Familienvater Agha fährt 
zwei Mal pro Woche mit Essen 
auf Rädern zu Kunden in Melk 
und Emmersdorf. Shanaz hilft 
ein Mal in der Woche im Hen-
ry-Laden am Rathausplatz aus. 
Bei ihrem freiwilligen Einsatz 
verbessern beide ihre Deutsch-
kenntnisse. Und sie kommen 
raus aus ihren vier Wänden. 

Das Leben in Melk gefällt al-
len Familienmitgliedern sehr 
gut: „Wir sind glücklich hier!“
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Beim wöchentlichen Treffen in der Kattunfabrik am Rathausplatz: Feroza Sultani (v. l.), Zarwina Sultani, Begu Nazari, Faeza Soltani, Zohreh 
Safari, Shanaz Hossaini und Elisabeth Gizicki-Merkinger. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß 

L E R N T R E F F

Verein sichert Lerngruppen
Auf Grund von geänderten För-
derrichtlinien hat das Hilfswerk 
Niederösterreich das Angebot 
im Lerntreff gekürzt. Der Verein 
„Begegnung HEUTE in Melk“ fi-
nanziert noch bis Schulschluss 
je eine zusätzliche Lerngruppe 
in der Volksschule und in der 
neuen Mittelschule.

Unter der fachlichen Betreu-
ung einer Pädagogin des Hilfs-
werks lernen Freiwillige zwei 
Mal pro Woche mit Schülern in 

der Volksschule und der neuen 
Mittelschule. 

Heuer musste das Hilfswerk 
das Angebot auf Grund von 
geänderten Förderrichtlinien 
drastisch kürzen: Von den ins-
gesamt sieben Lerngruppen 
in der Volksschule und Neu-
en Mittelschule sollten nur 
zwei weitergeführt werden. 
Mit 600 Euro pro Monat und 
Lerngruppe sichert der Verein 
Begegnung Heute in Melk nun 

noch bis Jahresende zwei Lern-
gruppen. Eine Dauerlösung ist 
das für Obfrau Heide Gotsmy 
nicht: „Wir sind sehr dankbar 
für die großzügigen Spenden. 
Aber wir sind auf der Suche 
nach Förderungen.“ 

Auf der Suche ist der Ver-
ein immer wieder nach frei-
willigen Helfern im Lerntreff. 
Informationen bietet Heide 
Gotsmy unter 0650-2903070 
oder unter office@gotsmy.at.

K A T T U N F A B R I K

Nähen, plaudern und lernen
Beim wöchentlichen Treff in der 
Kattunfabrik am Rathausplatz 
geht es für die Frauen aus Af-
ghanistan um mehr als freiwil-
lige Arbeit: Hier werden Prob-
leme besprochen, Erfahrungen 
ausgetauscht und hier wird vor 
allem eines: viel gelacht. 

Elisabeth Gizicki-Merkinger  
hält die Kattunfabrik am Lau-
fen. Sie organisiert alles und 
sie ist immer für die Gruppe 
da. Gemeinsam wird hier der 
Umgang mit Nadel, Zwirn 
und Stoffen gelernt und Ände-
rungsschneiderei angeboten. 
Hauptsächlich werden Kleider 
und Vorhänge genäht. 

Anfangs kamen auch Män-
ner. Heute besteht die Gruppe 
aus afghanischen Frauen. „Sie 
verstehen sich prächtig unter-
einander und hier wird richtig 
viel gelacht“, freut sich Gizicki-
Merkinger. Für die Frauen ist 
sie inzwischen mehr als die 
Leiterin der Kattunfabrik. Sie 
haben Vertrauen zur Melke-
rin und fragen sie um Rat in 
schwierigen Situationen. Zohr-

eh Safari bringt das Verhältnis 
auf den Punkt: „Sissi ist unsere 
Mutter.“
Mit 13 Jahren verheiratet
Die Frauen haben vieles ge-
meinsam: Manche durften nur 
drei Jahre eine Schule besu-
chen. Fast alle wurden bereits 
in sehr jungen Jahren verhei-

ratet – Marzia Hossaini schon 
mit 13 Jahren. Und manche 
mussten schon mit sieben Jah-
ren Kopftuch tragen und mit 
16 Jahren die Burka (das Klei-
dungsstück verhüllt vollstän-
dig den Körper und lässt nur 
die Augen frei). 

Hier in Melk unterstützen sie 

sich gegenseitig beim Ablegen 
dieser Einschränkungen. Die 
Kopftücher rutschen immer 
weiter zurück und manchmal 
legen sie die Kopftücher schon 
ganz ab. „Es ist nicht einfach, 
das Kopftuch wegzulassen. Es 
gibt Sicherheit“, gesteht Zar-
wina Sultani. 
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A Gulasch und a Seidl Bier kredenzen Prominente am Faschingssonntag ab 10.30 Uhr im Hotel Restau-
rant zur Post der Familie Ebner in der Linzer Straße. Bereits zum 12 Mal lädt der Melker Singverein zu die-
ser Benefizveranstaltung. Beteiligen werden sich unter anderem Bürgermeister Patrick Strobl, Abt Georg 
Wilfinger, Barbara Schwarz, Karl Nestelberger, Vizebürgermeister Wolfgang Kaufmann, Reinhard Koller, 
Josef Schachinger und Karl Donabauer. Foto: Stadt Melk – Archiv 2018 / Franz Gleiß

5. März, Faschingsdienstag 
Großer Faschingsumzug in 
Melk mit Start es Umzuges um  
14 Uhr beim Löwenpark.
www.faschinginmelk.at

4. März, Rosenmontag
Disco im Gwölb ab 20 Uhr mit 
DJ Pruzi und Happy Hour von 
20 bis 21 Uhr im Wachauerhof 
in der Wiener Straße 30.

Singvereins „a Gulasch und a 
Seidl Bier“ im Hotel-Restaurant 
zur Post der Familie Ebner. Der 
Erlös wird für einen karitativen 
Zweck gespendet.

März
1. März 
Musikschul-Session um 19 
Uhr mit Schülern der Musik-
schule Region Schallaburg in 
der Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt. Der Eintritt ist frei. 

2. März, Faschingssamstag 
Kindermaskenball der Sport 
Union Melk von 14 bis 18 Uhr 
im Stadtsaal Melk.

3. März, Faschingssonntag 
Finallauf des 4-Städte-Cross-
Cups mit Schülerlauf um 10 
Uhr, Hauptlauf um 10.30 Uhr 
und Siegerehrung um 12 Uhr.  
Start und Ziel ist bei der Hub-
brücke an der B1. 
www.lauftria-hsvmelk.at

A Gulasch und a Seidl Bier. 
Prominente kredenzen ab 10.30 
Uhr auf Einladung des Melker 

VERANSTALTUNGEN
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Im Fluss. Die Museumsmacher vom Stiftsgymnasium Melk haben 
eine Ausstellung im Wachaulabor in der Nordbastei zum Thema 
Fluss gestaltet. Eröffnet wird die Ausstellung am 19. März um 17 Uhr 
im Kolomanisaal im Stift Melk. Foto: Stiftsgymnasium

Gschnas von Zunftzeichen 
und Tischlerei ab 18 Uhr in der 
Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt. Ab 19 Uhr spielt Sharona. 
Die Eintrittskarte um 5 Euro gilt 
als Gutschein für ein Innen-
stadtgeschäft. 

7. März 
Franzobel – Rechtswalzer, Li-
teratur um 20 Uhr in der Tisch-
lerei Melk Kulturwerkstatt. 

8. März 
Weinzettl & Rudle – Zum 
x-ten Mal, Kabarett um 20 Uhr, 
Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt.

9. März 
Brandstätter vs. Brandstet-
ter, Gespräch um 20 Uhr, Tisch-
lerei Melk Kulturwerkstatt.

13. März 
Kindertheater Papperla-
papp – „Valerie und die Gute-
Nacht-Schaukel“, Theater 
für Kinder ab drei Jahren um 
16 Uhr in der Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt. 

15. März 
Bohatsch & Skrepek – Buazl-
bam, Konzert, 20 Uhr, Tischle-
rei Melk Kulturwerkstatt.

16. März 
Thomas Gansch & Namby 
Pamby Boy – Heimspiel, Kon-
zert um 20 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

19. März 
Eröffnung der Wachaulabor-
Ausstellung „Im Fluss“ von 
den Museumsmachern um 17 
Uhr im Kolomanisaal im Stift 
Melk. 

20. März 
Handikapped Unicorns – 
Zum Wilden Mann, Theater 
um 20 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

22. März 
Stefan Leonhardsberger – Da 
Billi Jean is ned mei Bua, Ka-
barett um 20 Uhr in der Tischle-
rei Melk Kulturwerkstatt.

23. März 
Alpin Drums – Der Berg 
groovt, Konzert, 20 Uhr, Tisch-
lerei Melk Kulturwerkstatt.

Disco im Gwölb ab 20 Uhr mit 
DJ Pruzi und Happy Hour von 
20 bis 21 Uhr im Wachauerhof 
in der Wiener Straße 30.

VERANSTALTUNGEN

– weiter auf Seite 34 –

La La, 
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Fasching 2019 in Melk

Großer Faschingsumzug 

Dienstag 5.3.ab 14 Uhr
Start beim Löwenpark, Ziel und Umzugsparty 

am Rathausplatz und am Hauptplatz

WWW.WACHAUBUS.AT

2.3. Stadtsaal
14 Uhr, Kindermaskenballder Sport Union Melkwww.sportunion-melk.org

4.3. Wachauerhof Melk20 Uhr, DISCO im Gwölb mit DJ Pruzi

Ablauf:

14 Uhr Start
    beim Löwenpark 

ab 15 Uhr Umzugsparty 
    Hauptplatz 

ab 16 Uhr Livemusik mit Primavera
      Madar Café Restaurant zum Fürsten

ab 18 Uhr Die Melker Gastronomie
    lädt ein

ab 18 Uhr Gschnas
        in der Tischlerei mit Sharona 
        Zunftzeichen Melk in Kooperation mit
       Tischlerei Melk Eintritt €5 = Gutschein über

                                5 €  Innenstadtbetrieb              
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Der Berg groovt mit den Alpin Drums am Samstag, 23. März, 
um 20 Uhr in der Tischlerei Melk Kulturwerkstatt. Toni Bartl ist ein 
Meister darin, den Rhythmus des alpinen Alltags in ein audio-visu-
elles Klangspektakel zu verpacken. Virtuos präsentieren seine Alpin 
Drums die gesamte Bandbreite der Percussion-Kunst. Da steppen 
Melkschemel und Milchkannen zu klatschenden Händen, fliegen 
Messer in atemberaubendem Tempo auf ein Brotzeitbrettl und so 
manches mehr. Foto: Gregor Wiebe

im Zuge der 60-Jahr-Feier des 
Pensionistenverbandes Orts-
gruppe Melk im Wachauerhof 
Teufner. Die Festsitzung mit 
Neuwahl beginnt um 13 Uhr.

26. März 
Musik und Tanz mit den 
Schlosskoglern um 15 Uhr 

Knecht Albrecht widmet sich am Samstag, 30. März, um 19 Uhr in 
der Tischlerei Melk Kulturwerkstatt gemeinsam mit den Melker 
Herzbuam der Lebensfrage „Who the Fuck ist eigentlich Steve?“ Sup-
port bekommt er von den Gewinnern des Tischlerei Bandcontests 
„Open Stage Concerts“. Foto: Daniela Matejschek

Der Osterlauf am Ostermontag (im Bild der Start zum 10-Kilometer-
Lauf im Vorjahr) zählt seit 35 Jahren zu den sportlichen Fixpunkten in 
der Stadt Melk. Foto: Raimund Bauer

L A U F E V E N T S

600 Läufer und 1.000 Zuseher 
werden beim Osterlauf am Os-
termontag, 22. April, in Melk 
erwartet. Am 3. März findet der 
Abschluss des 4-Städte Cross-
Cups in Melk statt. 

Bereits zum 37. Mal geht 
der Osterlauf am diesjährigen 
Ostermontag in Melk über 
die Bühne. Start und Ziel für 
die einzelnen Bewerbe ist der 
Hauptplatz. 

Das Laufevent beginnt mit 
dem Schülerlauf über 760 Me-
ter um 13 Uhr. Letzter Bewerb 
ist der 3 x 1,2-Kilometer-Staf-

fellauf mit Start um 15.50 Uhr. 
Voranmeldungen nehmen die 
Organisatoren um Herbert 
Sandwieser vom HSV Melk / 
Sektion Laufen & Triathlon 
bis Donnerstag, 18. April, un-
ter www.lauftria-hsmelk.at 
entgegen. Nachnennungen 
werden am Ostermontag ab 
11.30 Uhr im Stadtsaal in der 
Linzer Straße bis 45 Minuten 
vor dem jeweiligen Start ange-
nommen.
www.lauftria-hsmelk.at
www.sporteventtiming.at
www.crosscup.at

VERANSTALTUNGEN

– Fortsetzung von Seite 33 – 27. März 
Vernissage zu den Ausstel-
lungen von Krassimir Kolev: 
„Silent Place“ in der Säulenhalle 
und „Unter die Haut“ im klei-

nen Barockkeller um 19 Uhr im 
Stift Melk.

28. März 
Bildungsberatung NÖ von 9 

Osterlauf und Cross-Cup
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präsentiert von Armin Stöckl 
um 19.30 Uhr im Stadtsaal. 

8. April
Bildungsberatung NÖ von 
13 bis 19 Uhr in der Bezirks-
hauptmannschaft, Zimmer 
03.015. Die Informations- und 
Beratungsgespräche zu Bil-
dungsangeboten, finanziellen 
Förderungen, Berufswahl oder 
beruflichen Veränderungen 
sind kostenlos und streng 
vertraulich. Terminvereinba-
rungen unter 0676-88044390, 
0699-12206622, oder unter 
bildungsberatung@transjob.at.

11. April 
Frühlingstage der Melker 
Wirtschaft. Eröffnung um 
15.30 Uhr am Rathausplatz, Er-
öffnung des Kunstspaziergan-
ges um 16 Uhr, Modepräsenta-
tion von modegraf und Forster 
United Optics um 17 Uhr, langer 
Einkaufsabend bis 19.30 Uhr. 

Kernölamazonen – Kerni 
Kürbis, Theater für Kinder ab 
vier Jahren um 16 Uhr in der 
Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt. 

Kernölamazonen – Was wäre 
wenn, Kabarett um 20 Uhr in 
der Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt. 

12. April
Stop Littering. Müllsammel-
aktion der Stadtgemeinde Melk 
von 14 bis 16 Uhr. Treffpunk-
te: Wirtschaftshof, FF Haus 
Spielberg-Pielach, Kapelle 
Pöverding, Kapelle Großpriel, 
Bushaltestelle Winden. 

Frühlingstage der Melker 
Wirtschaft. Ganztags mit 
langem Einkaufsabend bis 
19.30 Uhr.

13. April
Frühlingstage der Melker 
Wirtschaft. 

bis 16 Uhr in der Arbeiterkam-
mer Melk. Die Informations- 
und Beratungsgespräche zu 
Bildungsangeboten, finanziel-
len Förderungen, Berufswahl 
oder beruflichen Veränderun-
gen sind kostenlos und streng 
vertraulich. Terminvereinba-
rungen unter 0676-88044390, 
0699-12206622, oder unter 
bildungsberatung@transjob.at.

111 Orte in der Wachau – Erst-
präsentation des Buches von 
Johanna und Erwin Uhrmann, 
19 Uhr, Kolomanisaal, Stift Melk.

Vernissage zur Ausstellung 
von Ingrid Erhart um 19 Uhr 
in der Rathausgalerie.

Erika Foramitti & Band – Up-
side Down, Konzert um 20 Uhr 
in der Tischlerei Melk Kultur-
werkstatt.

29. März 
Voodoo Jürgens, Konzert um 
20 Uhr in der Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt.

30. März 
Knecht Albrecht, Konzert um 
19 Uhr in der Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt.

April
2. April 
Tonkünstler Orchester – 
Tonspiele on Tour, Mitmach-
konzert für die ganze Familie 
ab sechs Jahre, 15 Uhr, Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt. 

6. April 
Federleicht spielen mit 
Federspiel, Blasmusikwork-
shop um 14 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt. 

Federspiel – Wolperting, 
Konzert um 20 Uhr in der Tisch-
lerei Melk Kulturwerkstatt.

Musical- & Operettengala 

Historische Kostüme
Aufwendiges Bühnenbild
TOP-Solisten, bekannt
aus ARD, ORF, MDR...

Elisabeth • Phantom der Oper • Im weißen Rössl • Cats • Evita
Die lustige Witwe  • Tanz der Vampire • Die Csárdásfürstin 
Musical Elvis • Gräfin Mariza • My fair lady • Der Zarewitsch...

TICKETS: Raiffeisenbank, Volksbank, Tabak Trafikplus Schnabl, www.oeticket.com

Präsentiert von
 ARMIN STÖCKL 

Das landesweite Erfolgsprogramm!

6. April    MELK | Stadtsaal 

Das Beste aus 15 Originalen!

Mit der Programmreihe „Tonspiele on Tour“ gehen die Musiker des 
Tonkünstler Orchesters erstmals mit einem Programm für Kinder 
auf Tournee. Am Dienstag, 2. April, gestalten sie ein Mitmachkonzert 
für die ganze Familie um 15 Uhr in der Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt. Foto: Dimov

Umweltgemeinderätin Sandra Hörmann lädt am Freitag, 12. April, 
von 14 bis 16 Uhr zur Stop Littering-Aktion im Gemeindegebiet von 
Melk. Treffpunkte für die Müllsammelaktion: Wirtschaftshof, FF-
Haus Spielberg, Kapelle Pöverding, Kapelle Großpriel, Bushaltestelle 
Winden. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

VERANSTALTUNGEN

– weiter auf Seite 36 –
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13. April 
Frühlingskonzert des Mu-
sikvereins Melk um 20 Uhr 
im Stadtsaal Melk.

Christoph Fritz – Das jüngste 
Gericht, Kabarett um 20 Uhr in 
der Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt.

17. April
Jugendsinfonieorchester 
NÖ – Ein Gespräch mit Franz, 
Konzert um 19 Uhr in der Tisch-
lerei Melk Kulturwerkstatt.

20. April
Disco im Gwölb ab 20 Uhr mit 
DJ Pruzi und Happy Hour von 
20 bis 21 Uhr im Wachauerhof 
in der Wiener Straße 30.

22. April 
Melker Osterlauf mit Kin-
derlauf um 13 Uhr, Schülerlauf 
um 13.15 Uhr, Jugendlauf um 
13.35, 5-Kilometer-Stadtlauf um 

13.40, 10-Kilometer-Stadtlauf 
um 13.40 und 3 x 1,2 Kilometer 
Staffellauf um 15.50 Uhr. 
www.lauftria-hsvmelk.at

25. April
Bildungsberatung NÖ von 9 
bis 16 Uhr in der Arbeiterkam-
mer Melk. Die Informations- 
und Beratungsgespräche zu 
Bildungsangeboten, finanziel-
len Förderungen, Berufswahl 
oder beruflichen Veränderun-
gen sind kostenlos und streng 
vertraulich. Terminvereinba-
rungen unter 0676-88044390, 
0699-12206622, oder unter 
bildungsberatung@transjob.at.

27. April
Rotary Flohmarkt und 
Fahrrad-Börse der Radlobby 
Melk ab 9 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

Saisoneröffnung am Tennis-
platz, 9 bis 16 Uhr (bei Schlecht-
wetter am 4. Mai) Infos bei 
Horst Langer: 0650-7012182.

Ein Gesprächskonzert mit Franz gestaltet das Jugendsinfonieor-
chester des Landes Niederösterreich am Mittwoch, 17. April, um 19 
Uhr in der Tischlerei Melk Kulturwerkstatt. Die jungen Musiker set-
zen sich an diesem Konzertabend mit den Komponisten Franz Schu-
berth und Franz Schmidt auseinander. Foto: Daniela Matejschek

W A C H A U R I N G  M E L K

Europas größtes e-Event
E-Autos, E-Bikes, Motorräder 
und Roller stehen beim e-Mo-
bilitäts-Testtag am 25. Mai am 
Wachauring Melk bereit.

Vom Tesla bis zum Elektro-
fahrrad: Alles, was zwei bis 
vier Räder und einen Stecker 
hat, steht beim Event der Ener-

gie- und 
Umwel-
t a g e n -
tur NÖ 

(eNu) am 
25. Mai von 

10 bis 17 Uhr am Mel-
ker Wachauring zum Auspro-
bieren bereit. 

8.000 e-Mobilitätsinteres-
sierte folgten im Vorjahr der 
Einladung zum e-Mobilitäts-
Testtag in Melk. Insgesamt 
zählte die Energie- und Um-
weltagentur des Landes als 
Veranstalter bei den bisheri-
gen Events bereits mehr als 
20.000 Besucher. 

Eine Möglichkeit zum Testen 
eines e-Fahrzeuges bietet die 
Stadtgemeinde Melk an den 
Wochenenden: Nach vorhe-
riger Anmeldung im Rathaus 
steht der Renault ZOE aus dem 
Gemeindefuhrpark für Probe-
fahrten bereit. 

Mehr Informationen zur 
Elektromobilität gibt es unter 
www.enu.at/elektromobilitaet

30. April 
Maibaumaufstellen der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Melk um 18 Uhr beim Feu-

erwehrhaus, Südspange 24, 
mit der Stadtkapelle Melk. Im 
Anschluss sorgen die Lechner-
buam für Unterhaltung.

– Fortsetzung von Seite 35 –
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14. Mai 
Konzert mit Mitgliedern der 
Wiener Philharmoniker um 
19.30 Uhr im Kolomanisaal im 
Stift Melk. 

Förderungen, Berufswahl oder 
beruflichen Veränderungen 
sind kostenlos und streng 
vertraulich. Terminvereinba-
rungen unter 0676-88044390, 
0699-12206622, oder unter 
bildungsberatung@transjob.at.

9. Mai
Dagmar Bernhard, Armin 
Schinkovits mit Raubek, 
Strauss, Buxhofer & Tschida 
– Verliebt, Verlobt, Verheira-
tet, Konzert, 20 Uhr, Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

10. Mai
Einführungsabend Babylon 
zu den Sommerspielen Melk 
um 18 Uhr im Landestheater St. 
Pölten.

Dagmar Bernhard, Armin 
Schinkovits mit Raubek, 
Strauss, Buxhofer & Tschida 
– Verliebt, Verlobt, Verheira-
tet, Konzert, 20 Uhr , Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

11. Mai
Muttertagskonzert der 
Stadtkapelle Melk um 19 Uhr 
im Wachauerhof.

13. Mai
Bildungsberatung NÖ von 
13 bis 19 Uhr in der Bezirks-
hauptmannschaft, Zimmer 
03.015. Die Informations- und 
Beratungsgespräche zu Bil-
dungsangeboten, finanziellen 

Mai
1. Mai 
Florianifeier der Freiwilli-
gen Feuerwehr Spielberg-
Pielach mit Feldmesse beim 
Feuerwehrhaus, Florianiplatz 1, 
um 10 Uhr.

Maibaumaufstellen der FF 
Spielberg-Pielach um 14 Uhr 
beim Feuerwehrhaus. 

2. Mai
Alfred Dorfer – Und, Kabarett 
um 20 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

3. Mai
Alma – Oeo, Konzert um 20 
Uhr in der Tischlerei Melk Kul-
turwerkstatt.

4. Mai
Christof Spörk – Kuba, Kaba-
rett um 20 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

6. Mai
Gedenkfeier bei der KZ-Ge-
denkstätte Melk am Schieß-
stattweg 8 um 10.30 Uhr mit 
dem Verein MERKwürdig.

Die Fahrradbörse der Radlobby Melk und der Flohmarkt des Ro-
tary-Clubs gehen am Samstag, 27. April, von 9 bis 15 Uhr in der Tisch-
lerei Melk Kulturwerkstatt über die Bühne. Bereits am Freitag, 26. 
April werden von 14 bis 18 Uhr Fahrräder, Kinderfahrräder, Kinder-
Laufräder, Fahrrad-Kindersitze oder Fahrrad-Anhänger entgegen-
genommen. Für den Verkauf behält die Radlobby zehn Prozent des 
Verkaufspreises ein. Infos: 0676-7441877. Foto: Radlobby

Die Radlobby Melk startet am Samstag, 25. Mai, um 14 Uhr im Prä-
latenhof im Stift Melk zum sechsten Mal einen Tweedride-Radcorso. 
Die einstündige Rundfahrt führt durch die Stadt bis zur Donau und 
findet bei jedem Wetter statt. Foto: Herbert Ziehaus

Alte Postkarten der Region Melk und Notgeld sind in der Ausstel-
lung in der Ordination von Astrid Niedermayer im Gesundheits- und 
Bürozentrum Gottwald in der Josef Adlmanseder-Straße zu sehen. 
Vernissage ist am Dienstag, 14. Mai, um 19 Uhr. Foto:  Paul Magg

– weiter auf Seite 38 –
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Vernissage zur Ausstellung 
„Alte Ansichten“ um 19 Uhr, 
Ordination Astrid Niedermayer 
und Partner im Gesundheits- 
und Bürozentrum Gottwald, 
Josef Adlmanseder-Straße 7.

15. Mai
Einführungsabend Babylon 
zu den Sommerspielen Melk 
um 18 Uhr im Melker Stiftskel-
ler, Schottengasse 3, 1010 Wien.

17. Mai
Theatro Piccolo – Herr K. 
Roko geht baden, Theater 
für Kinder ab sechs Jahren um 
16 Uhr in der Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt.

19. Mai
Musikschule Region Schalla-
burg – Emotions on stage, 
Jazzdance, 19 Uhr, Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

21. Mai
Einführungsabend Babylon 
zu den Sommerspielen Melk 
um 20 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

23. Mai 
Bildungsberatung NÖ von 9 
bis 16 Uhr in der Arbeiterkam-
mer Melk. Die Informations- 
und Beratungsgespräche zu 
Bildungsangeboten, finanziel-
len Förderungen, Berufswahl 
oder beruflichen Veränderun-
gen sind kostenlos und streng 
vertraulich. Terminvereinba-
rungen unter 0676-88044390, 
0699-12206622, oder unter 
bildungsberatung@transjob.at.

24. Mai
Schüler des Stiftsgymnasi-
ums Melk spielen Klassik, 
Rock & Pop, 20 Uhr, Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

25. Mai 
e-Mobilitätstag, 9 bis 17 Uhr, 
ÖAMTC Wachauring Melk.

Tweedride-Radcorso der 
Radlobby Melk mit Treff-
punkt um 14 Uhr im Prälaten-
hof im Stift Melk. 

Gouter la danse – Höfische 
Tänze des Barock, Barocktanz-
workshop im Zuge der Ba-
rocktage für Teilnehmer ab 15 
Jahren mit Hannelore Unfried 
um 14 Uhr im Rathaus Melk.

Janoska Ensemble – Revolu-
tion – Janoska Style meets 
Beatlemania, Konzert um 
20 Uhr in der Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt. 

Seniorenbund 
Kaffee-Nachmittag 
Montag, 11., 25. März; 8., 29. 
April; 13., 27. Mai; 15 Uhr, 
Teufner – die Bäckerei.

Kartenrunde
Mittwoch, 13., 27. März; 10., 
24. April; 15 Uhr, Madar`s Pub 
Rathausplatz.

„Treffpunkt Tanz“
Mittwoch, 13., 27. März; 10., 
24. April; 8., 22. Mai; 5. Juni;
15 bis 17 Uhr im Pfarrsaal.

Kegeln
Mittwoch, 6. März; 15 Uhr, 
Sportzentrum Melk.

Sonntag, 3. März
Theaterfahrt nach Baden 
„Die geschiedene Frau.“ Ab-
fahrt 13 Uhr am Kupferkanne-
Parkplatz. 

Sonntag, 31. März
Theaterfahrt nach Klein 
Pöchlarn „Gerüchte, Gerüch-

te“. Abfahrt 16 Uhr am Kupfer-
kanne-Parkplatz. Anmeldun-
gen bei Margret Riesenhuber 
unter 02752-54053.

Pensionisten-
verband 
Stammtischrunde 
Donnerstag, 7., 14., 21. & 28. 
März; 4., 11., 18. & 25. April; 
2., 9., 16., 23. & 31. Mai; 
9 Uhr, Cafe Teufner, Abt Karl-
Straße 98. Info: Herbert Hoff-
mann, 0664-4544141.

Karten-Nachmittag 
Mittwoch, 6. & 20. März; 3. & 
17. April; 8. & 22. November 
15 Uhr, Cafe Madar, Rathaus-
platz, Info bei Anni Lechner: 
02752-52281.

Klub-Kaffee 
Dienstag, 9. April; 14. Mai
14 Uhr, Rotkreuz-Haus Melk 
Info bei Herbert Hoffmann: 
0664-4544141. 

Montag, 4. März
Fahrt zum Seniorenball 
Dunkelsteinerwald. Info bei 
Elisabeth Wahringer unter 
0680-3223080.

Sonntag, 10. März
Fahrt zum Pensionistenball 
Ober-Grafendorf. Info bei 
Elisabeth Wahringer unter 
0680-3223080.

Samstag, 23. März
Fahrt zur Theater-Premiere 
in Gerolding. Info bei Luise 
Hiesberger, 0680-3115193.

Dienstag, 26. März
60 Jahre Pensionistenver-
band Ortsgruppe Melk. 
Festsitzung mit Neuwahl um 
13 Uhr, Musik und Tanz mit den 

„Schlosskoglern“ im Wachau-
erhof Teufner. Info bei Werner 
Rafetseder, 0680-3223080.

Sonntag, 31. März
Theaterbesuch im BUK 
Loosdorf um 17 Uhr. Infos bei 
Luise Hiesberger, 0680-3115193.

Samstag, 27. April
Bustagesfahrt nach Gmun-
den, Grünberg und Schiff-
fahrt. Infos bei Elisabeth 
Wahringer, 0680-3223080.

Freizeit & 
Hobbys
Frauenselbsthilfe nach Krebs 
Treffen. An jedem 2. Mittwoch 
im Monat um 16 Uhr im Stüberl 
(alter Speisesaal) im Landes-
klinikum Melk mit Gedanken- 
und Erfahrungsaustausch 
sowie Vorträgen. Ziel der 1979 
gegründeten Selbsthilfegruppe 
ist die Verbesserung der Früh-
erkennung von Krebs ebenso 
wie eine enge Zusammenar-
beit mit allen Institutionen, die 
sich mit Brustkrebs befassen. 
Infos bei Margarethe Riesin-
ger unter 0676-6494835 oder 
bei Ernestine Riesinger unter 
02756-8729.

Hospiz Melk 
Treffen der Trauergruppe in 
Melk an jedem dritten Diens-
tag im Monat um 19 Uhr im NÖ 
Pflege- und Betreuungszent-
rum Melk in der Dorfnerstraße 
36 (Haupteingang Stationäres 
Hospiz). Die Kosten über-
nimmt der Verein Hospiz Melk. 
Anmeldungen für die Treffen 
sind unbedingt erforderlich 
bei Trauerbegleiterin Gerlinde 
Gruber unter 0676 9137712, 
trauer-melk@hospiz-melk.at.

– Fortsetzung von Seite 37 –
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KOBV Melk 
Stammtisch. Der Behinderten-
verband lädt Interessierte und 
Mitglieder zum Stammtisch in 
den Wachauerhof Melk, Wie-
nerstraße 33. Termine: 15. März 
und 24. Mai jeweils von 16 bis 17 
Uhr. Infos bei Johannes Preissl 
unter 0676-5199753. 

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Erholungswochenende im 
Kurhaus der Marienschwes-
tern in Bad Kreuzen. Sonntag, 
10. März bis Samstag, 16. März. 
Anmeldungen bei Irene Baum-
gartner unter 02752-54452 oder 
unter irene.baumgartner@gmx.at.

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Ausflug zur Pfarrkirche St. 
Stefan – Weiten. Am Donners-
tag, 4. April mit Treffpunkt um 
13.30 Uhr am Busbahnhof Melk. 
Anmeldung bis 28. März bei Ire-
ne Baumgartner: 02752-54452.

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Besuch des Imkermuseums 
in Moos bei Weiten. Am Don-
nerstag, 16. Mai mit Treffpunkt 
um 13.30 am Parkplatz Franz 
Mistlbacher-Weg. Kosten:  15 
Euro für Kneipp-Mitglieder (20 
Euro für Gäste). Anmeldungen 
bis spätestens 9. Mai bei Irene 
Baumgartner: 02752-54452.

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Besuch der Badener Rosen-
tage. Am Donnerstag, 13. Juni 
mit Treffpunkt um 8.30 Uhr am 
Bahnhof Melk. Anmeldungen 
bis spätestens 6. Juni bei Irene 
Baumgartner: 02752-54452.

ÖTB Turnverein Melk 1891 
Frühlingswanderung nach 
Steinbründl. Am Samstag, 6. 
April, mit Treffpunkt um 10 Uhr 
am Bahnhof Melk. Die Anfahrt 
ist mit eigenem Pkw geplant.

ÖTB Turnverein Melk 1891 
Kinderausflug. Abschlussfest 
„Eltern Kind“ am Donnerstag, 
13. Juni, bei Anneliese Schmidt 
in Schrattenbruck. 

c:me - Jugendtreff Melk 
Jugend- und Freizeitzentrum
jeden Freitag, 15 bis 20 Uhr.

MÄRKTE
Wochenmarkt
Jeden Mittwochvormittag am 
Rathausplatz.

Bauernmarkt 
Jeden 1. Samstag im Monat von 
8 bis 12 Uhr im Löwenpark.

GOTTES-
DIENSTE
Sonn- und Feiertage 
Stiftskirche
Sonn- & Feiertage, 9 Uhr.

Kirche Melk
Sonn- & Feiertage, 10 Uhr, 
Vorabendmesse, 18 Uhr.

Evangelische Erlöserkirche, 
Sonn- & Feiertage, 10 Uhr.

Palmsonntag, 14. April
Stiftskirche
9 Uhr, Palmweihe im Eingang 
zum Stiftspark – danach 
Gottesdienst und Palmprozes-
sion. 

Gründonnerstag, 18. April
Stiftskirche
19 Uhr, Feier vom Letzten 
Abendmahl mit Fußwaschung 
mit anschließendem Nachtge-
bet in der Sommersakristei.

Karfreitag, 18. April
Stiftskirche
9 Uhr, Morgenhore
15 Uhr, Gedenken zur Todes-
stunde Christi in der Sommer-
sakristei
18.15 – 18.50 Uhr, Beichte in der 
Stiftskirche
19 Uhr, Feier vom Leiden und 
Sterben Christi, 
Kreuzverehrung: Die Gottes-

dienstbesucher werden gebe-
ten, Blumen mitzubringen.
Im Anschluss Nachtgebet in 
der Sommersakristei.

Karsamstag, 20. April
Stiftskirche
9 Uhr, Morgenhore
19 bis 19.50 Uhr, Beichte 
20 Uhr, Osternachtsfeier

Ostersonntag, 21. April
Stiftskirche
9 Uhr, Ponitifikalamt

Ostermontag, 22. April
Stiftskirche
9 Uhr, Konventamt

30. Mai, Christi Himmelfahrt
Stiftskirche
9 Uhr, Konventamt

Pfarrverband 
Melk – St. Koloman
Weitere Gottesdiensttermine 
gibt es im Koloman-Magazin 
des Pfarrverbandes Melk –St. 
Koloman oder unter 
www.mstk.at

APOTHEKEN-
DIENSTE
Apotheken-Rufnummer 1455

Lindenapotheke
3680 Persenbeug, 
07412-59059. 

Apotheke Zur heiligen 
Maria, 3240 Mank, 02755-2269.

Apotheke Wieselburg
3250 Wieselburg/Erlauf
07416-52316.

Apotheke Zur Heimat
3382 Loosdorf, 02754-6331.

St. Franziskus-Apotheke
3372 Blindenmarkt, 07473-2325.
 
Salvator-Apotheke
3380 Pöchlarn, 02757-2217.

Landschafts-Apotheke
3390 Melk, 02752-52315
Mo – Fr, 8 – 18 Uhr, 
Sa, 8 – 12 Uhr
Durchgehend geöffnet.

Apotheke Leonhofen
3243 Sankt Leonhard am Forst
02756-2267.

Apotheke Zum heiligen 
Geist
3370 Ybbs an der Donau
07412-52411.

ÄRZTEDIENSTE
lt. Ärztekammer NÖ

Der kassenärztliche Wochen-
end- und Feiertagsdienst 
umfasst ausschließlich die 
Zeit zwischen 7 und 19 Uhr. 
Die Nachtdienste (19 bis 7 
Uhr) werden in ganz Nieder-
österreich von Notruf NÖ 
(Rufnummer 141) erbracht.

Sa., 2. 3. & So., 3. 3. 
Dr. Michael Karner
3390 Melk, Josef Adlmanseder-
Straße 7/4, 
02752-22000. 

Sa., 9. 3. & So. 10. 3.  
Dr. Martin Reingruber
3382 Loosdorf, Europaplatz 9, 
02754-2444.

Sa., 16. 3. & So., 17. 3. 
Dr. Philipp Fakhouri
3390 Melk, Abt Karl-Straße 70, 
0676-7772276, 
02752-50019.

Sa., 23. 3. & So., 24. 3. 
Dr. Michael Karner
3390 Melk, Josef Adlmanseder-
Straße 7/4, 
02752-22000.

Sa., 30. 3. & So., 31. 3. 
Dr. Gerhard Vieghofer
3642 Aggsbach-Dorf, Nr. 48, 
02753-8400, 
0676-5414399.

FREIZEIT / SERVICE
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SHOP, EAT + SMILE
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Shop'n'
Smile!

€ 10,–

GUTSCHEIN

MIT LÖWENPARK-GUTSCHEINEN WÜNSCHE ERFÜLLEN!
Die 10-Euro-LÖWENPARK-Gutscheine sind in all unseren Shops (außer 
Hofer) gültig. Als ideale Geschenksverpackung gibt es dazu passend 
verschiedene schicke Hüllen! ERHÄLTLICH SIND SIE bei Müller, Forster 
United Optics und online unter www.loewenpark.at.

Shoppingvergnügen für Groß und Klein!

€ 10,–

Shop'n'
Smile!

€ 10,–

GUTSCHEIN

Viele verschiedene Geschäfte, top Gastronomie 
und abwechslungsreiches Eventprogramm – 
LÖWENPARK, einfach zum Wohlfühlen!

Shop'n'Shop'n'
Smile!
Shop'n'
Smile!
Shop'n'

€ 10,–10,–

< SALZBURG/LINZ ST. PÖLTEN/WIEN >
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ABFAHRT MELK/EXIT 80
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STETTEN

KERNÖFFNUNGSZEITEN

Mo – Fr 
08.30 bis 18.30 Uhr

Sa 

08.30 bis 18.00 Uhr

DIESE GUTSCHEINE SIND 

EIN GESCHENK VON:

Bitte beachten Sie die gesonderten 

Öffnungszeiten von Hofer, Eurospar 

&  Haubis.

Löwenpark 1  ·  3390 Melk  

www.loewenpark.at 

 
 / loewenpark
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DIESE GUTSCHEINE SIND 

DIESE GUTSCHEINE SIND 

EIN GESCHENK VON:

HAPPY 
Birthday!


